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Volksschule & Kiga Neukirchen

Um- und Zubau erfolg-
reich abgeschlossen
Dritter Bauabschnitt erfolgreich abgeschlossen, 
Neukirchner Kinder freuen sich über neuen Kinder-
garten und Volksschule. � Seite 8

Blackout

Wasser- und Kanalver-
sorgung bei Stromausfall 
gesichert� Seite 7

Schulstandort

Mittelschule Neukir-
chen feierte ihr 50-jäh-
riges Jubiläum� Seite 24

03
23

DIE MARKTGEMEINDE WÜNSCHT

eine schöne 
Herbstzeit



2 AMTLICHES AMTLICHE MITTEILUNG DER MARKTGEMEINDE ALTMÜNSTER    OKTOBER 2023   |   GEMEINDE INFO

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger von Altmünster, 
Neukirchen und Reindlmühl!

BÜRGER-
MEISTER
MARTIN 
PELZER
Jeweils 

montags von 16 bis 18 Uhr 
und donnerstags von 9 bis 
11 Uhr im Gemeindeamt, 
nach Vereinbarung bei Karin 
Fraueneder unter Tel.: 07612/ 
87611-203 oder per E-Mail: 
karin.fraueneder@
altmuenster.ooe.gv.at

SPRECHTAGE

Ferienzeit den Sommerhort 
und den Sommerkindergar-
ten so hervorragend gestal-
tet haben und erwerbstätige 
Eltern somit unterstützen 
konnten (Seite 9).

50 JAHRE MITTELSCHULE 
NEUKIRCHEN
Kurz vor Beginn der Sommer-
ferien feierte die Mittelschule 
Neukirchen ihr 50-jähriges 
Jubiläum mit einem gebüh-
renden Fest (Seite 24). Nicht 
mehr ganz in den Kinderschu-
hen steckte das alte Tanklö-
schfahrzeug der FF Neukir-
chen. Ende Juli hat es in der 
kroatischen Gemeinde Optralj 
eine neue Bestimmung gefun-
den und ist seitdem dort im 
Einsatz (Seite 26). Ebenfalls 
verabschieden mussten wir 
uns von Evelin Hasler, der 
Leiterin des Kindergartens 
und der Krabbelstube Reindl-
mühl. Sie ist im Sommer in 
ihre wohlverdiente Pension 
gestartet und ich möchte mich 
hier nochmals für die wert-
schätzende Zusammenarbeit 
bedanken (Seite 4).

GEMÜTLICHE SITZBÄNKE 
AM GEMEINDEVORPLATZ
Auch baulich hat sich wäh-
rend der Sommerzeit einiges 
getan: Einerseits wurden 63 
geförderte neue Wohnungen 
der Oö. Wohnbau an ihre 
Besitzer übergeben. Anderer-
seits wurde mit der dritten 
Bauetappe und der Fertigstel-
lung für den Um- und Zubau 
des Kindergartens und der 
Volksschule Neukirchen be-
gonnen (Seite 8). Zwar nicht 
baulich, aber vom äußeren 
Erscheinungsbild her, wurde 
der Gemeindevorplatz verän-
dert: Hier stehen nun gemüt-
liche Sitzgelegenheiten unter 
Bäumen zur Verfügung. Dan-
ke an die Sponsoren, die das 
Projekt ermöglicht haben. 
Ich hoffe auf einen milden 
Herbst, um die Möglichkeit 
zum Verweilen dort noch 
möglichst lange nutzen zu 
können (Seite 4).

ERNEUERBARE ENERGIE-
GEMEINSCHAFT GEGRÜNDET
Neuerungen gibt es auch 
auf dem Gebiet Umwelt und 

Nachhaltigkeit: Mit dem Auf-
bau der „Energiegemeinschaft 
Traunstein“ sind die Gemein-
den Altmünster, Gschwandt, 
Scharnstein, St. Konrad und 
Traunkirchen einen wichti-
gen Schritt in Richtung regio-
naler Energiewende gegangen 
und haben so ganz nebenbei 
die bislang größte Erneuer-
bare Energie-Gemeinschaft 
(EEG) in der Region gegrün-
det (Seite 5). Darüber hinaus 
wurden in den letzten Wo-
chen die PV-Anlagen auf den 
Dächern des Kindergartens 
Reindmühl und der Mittel-
schule Altmünster fertigge-
stellt und in Betrieb genom-
men. Die PV-Anlage auf dem 
Dach der Volksschule Neukir-
chen steht kurz vor der Um-
setzung (Seite 6).

Ich wünsche Ihnen einen gu-
ten Start zurück von Ferien 
und Urlaub in einen erfolgrei-
chen Arbeits- und Schulalltag.

Ihr Bürgermeister
Martin Pelzer

Ein veranstaltungsreicher 
Sommer liegt hinter uns 
und es freut mich sehr, 

dass so viele von Ihnen 
den Kirtag, das Marktfest, 
das Seefest, das Dorffest in 
Neukirchen, das Musik- und 
Kunstfestival SeeTonWellen 
und weitere Feste besucht 
haben. Auch die Jüngsten 
unter uns sind im Sommer 
wieder voll auf ihre Kosten 
gekommen und konnten an 
einem der vielen Veranstal-
tungen im Rahmen des Fe-
rien(s)passes teilnehmen. 
Dank der großartigen Unter-
stützung der ortsansässigen 
Vereine und freiwilligen 
HelferInnen konnte heuer 
wieder ein abwechslungs-
reiches Programm angebo-
ten werden (Seite 35). Ein 
großer Dank gilt auch den 
Pädagoginnen und Prakti-
kantinnen, die während der 

Die Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Altmünster 
wünschen allen einen 

schönen Herbst!
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Auch diesen Sommer zeigte sich Alt-
münster wieder von seiner schönsten 
Seite. Die unglaubliche Kulisse von 

den Bergen und Seen, die liebevoll gepfleg-
te Naturlandschaft und die Leidenschaft der 
Bevölkerung für ihre Gemeinde zeichnen 
Altmünster aus und machen die Gemeinde 
zu einem ganz besonderen Ort im Salzkam-
mergut. Auch zahlreiche Veranstaltungen 
wie z.B. der traditionelle Kirtag und die vie-
len Aktivitäten der örtlichen Vereine prägen 
die kulturelle und sportliche Landschaft so-
wie den Zusammenhalt und den Austausch 
in der Region. Auch die Gemeindeverwal-
tung und ihre zahlreichen Nebenbetriebe 
nehmen hier eine wichtige Funktion ein 
und sehen den Erhalt dieser Güter und die 
Unterstützung zahlreicher Institutionen als 
wesentlichen Bestandteil ihrer Aufgabe an.

UNTERSTÜTZUNG MIT FINANZIELLER 
VERANTWORTUNG

Neben den wesentlichen Kernaufgaben 
der Gemeinde wie z.B. der Errichtung und 
dem Erhalt von Schulen, Kindergärten, 
Straßen und Wegen, Wasserver- und Ent-
sorgung, Investitionen in den Brandschutz 
und in viele andere infrastrukturelle Maß-
nahmen und Verpflichtungen, versucht die 

Gemeinde auch freiwillige Aufgaben zu 
übernehmen und Vereine, gemeinnützige 
Institutionen und Menschen in Not zu un-
terstützen und in schwierigen Lebenslagen 
unter die Arme zu greifen. Auch hier stößt 
die Gemeinde immer wieder an ihre finan-
ziellen und personellen Grenzen und muss 
zum Schutz der Erfüllung ihrer Kern- und 
gesetzlich übertragenen Aufgaben von ge-
wissen überschießenden Ausgaben und 
Unterstützungen Abstand nehmen. Beson-
ders hier ist es dann wichtig, unterstützend 
zu begleiten und an die richtigen Stellen 
und Behörden zu verweisen.

FINANZIELLE STABILITÄT – 
WIR ARBEITEN AN EINEM LANG-
FRISTIG AUSGEGLICHENEN HAUSHALT

Aufgrund zahlreicher nicht ausfinanzierter 
Projekte in der Vergangenheit und den Fol-
gen wie zB. der Teuerung, der Ukrainekrise 
und der Erhöhung der Energiekosten muss 
die Marktgemeinde aktuelle Projekte lau-
fend überarbeiten und Ausgaben und Inves-
titionen verschieben oder entsprechend den 
finanziellen Möglichkeiten anpassen. Ziel ist 
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Gemeinsam übernehmen 
wir soziale und 

finanzielle Verantwortung

Mag. René MAYRHOFER
Amtsleiter / ZivilschutzbeauftragterEINFACH 

ONLINE 
IDENTIFIZIEREN

Mit ID Austria
ID Austria – der sichere und persönliche 
Schlüssel zur digitalen Verwaltung:

Eine moderne Verwaltung passiert heute 
nicht nur mehr persönlich am Gemein-
deamt sondern auch dort, wo Sie gerade 
sind und den Service gerade benötigen. 
Mit der ID Austria ist die Identifikation 
zur Nutzung zahlreicher öffentlicher und 
privater Services weltweit und vor allem 
rund um die Uhr möglich. Die ID Austria 
ermöglicht BürgerInnen sich sicher online 
auszuweisen und damit eine Vielzahl an 
digitalen Services zu nutzen und Geschäf-
te abzuschließen. Auch Unternehmen 
profitieren in Zukunft von den zahlreichen 
Nutzungsmöglichkeiten der ID Austria.

Jetzt anmelden und Vorteile genießen: 
www.oesterreich.gv.at/id-austria.html

es, den Haushalt langfristig kostendeckend 
und vor allem ausgeglichen zu führen und 
in der Zukunft wieder Reserven aufzubauen. 
Da wir den Haushalt über Steuermittel und 
Gebühren der EinwohnerInnen finanzieren, 
sehen wir auch die Verpflichtung diese 
effizient und sparsam einzusetzen und zu 
verwenden. Derzeit durchleuchten wir vie-
le Projekte und laufende Ausgaben auf ihre 
Wirtschaftlichkeit und den Nutzen für die 
BürgerInnen der Marktgemeinde. Ausga-
ben, die nicht den Kriterien der Wirtschaft-
lichkeit entsprechen oder keinen Nutzen 
für die BürgerInnen der Gemeinde bringen, 
sollten künftig auch vermieden werden. 
Auch nehmen wir den Prüfbericht der Geba-
rungsaufsicht sehr ernst und setzen laufend 
Empfehlungen – soweit sie zum Wohl der 
Gemeinde sind – auch restriktiv um.

Als Amtsleiter der Marktgemeinde Altmüns-
ter ist daher ein gut funktionierender und ef-
fizient geführter Verwaltungsbetrieb eine der 
wichtigsten Aufgaben in meiner Funktion.

Ihr Amtsleiter & Zivilschutzbeauftragter 
Mag. René Mayrhofer 
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WASSERLEITUNGS-
SANIERUNG GÜTERWEG 
GRASBERG
Im Zuge der Oberflächensa-
nierung durch den Wegeer-
haltungsverband Alpenvor-
land wurde im gesamten 
Sanierungsbereich die be-
reits 41 Jahre alte Wasser-
leitung PVC 75 Millimeter 
erneuert. Der Austausch 
von rund 1070 Laufmetern 
PE-Rohre erfolgte in den 
Dimensionen 160 und 110 
mm. Durch die Verlegung 
der größeren Leitungsdi-
mensionen konnte auch die 
Löschwassermenge bei den 
Hydranten ertüchtigt wer-
den. Die Wiederherstellung 
der Oberfläche wird vom 
Wegeerhaltungsverband fi-
nanziert, somit konnte eine 
kostengünstige Sanierung 
der Wasserversorgungslei-
tung durchgeführt werden.

Wasserleitungen werden saniert
WASSERLEITUNG 
SANIERUNG MARKT-
STRASSE, BAUBEGINN 
SEPTEMBER 2023
Im Bereich der Marktstraße 
bis zur Ebenzweierstraße 
muss aufgrund zahlreicher 
Rohrbrüche die bereits 70 
Jahre alte Asbestzementlei-
tung DN 125 ausgetauscht 
werden. Um die Arbeiten 
zügig durchführen zu kön-
nen, erfolgt die Umleitung 
des Verkehrs über die Ma-
ria-Theresien-Straße. Das 
Zufahren zu den Geschäf-
ten ist jederzeit möglich. 

Die Wasserversorgung der 
Marktgemeinde bedankt 
sich bei den Anrainern 
und Geschäftsleuten und 
bittet um Verständnis für 
das erhöhte Verkehrs- und 
Lärmaufkommen durch 
Baumaschinen.

Die drei tüchtigen Arbeiter von Held & Francke, Bürgermeister Martin Pelzer, Was-
sermeister Josef Mittendorfer und Martin Kostial von der Wasserabteilung.

  

Allen Altmünsterern, unse-
ren Gästen und Urlaubs-

reifen stellen wir gemeinsam  
mit Gewerbetreibenden von 
Altmünster gemütliche Sitzge-
legenheiten unter Bäumen zur 
Verfügung! 
Danke an die Sponsoren, die 

das Projekt ermöglicht haben: 
Landschaftsgärtnerei Lug-
mair, Remax Immobilien, Haas 
Schreibwaren, Spar Hufnagl, 
Raiffeisenbank Salzkammer-
gut, Steinkogler Realitäten, 
Fleischerei Gruber und Licht 
Traunsee Holzinger.

SOMMERFEELING AM GEMEINDEVORPLATZ

Am 30. Juni lud 
die langjährige 

Leiterin des Pfarrca-
ritas-Kindergartens 
Reindlmühl, Eve-
lin Hasler, zu ihrer 
Abschiedsfeier an-
lässlich ihrer bevor-
stehenden Pensionie-
rung ein. Mit einem 
kleinen Geschenk 
und einem Blumen-
strauß bedankte sich der 
Mandatsnehmer der Pfarrca-
ritas-Kindergärten Altmüns-
ter und Reindlmühl, Prof. 
Wilfried Schögl, für das 
jahrelange Engagement im 
Kindergarten. Unter der Lei-
tung von Hasler konnte der 
Neubau des Kindergartens 
Reindlmühl umgesetzt wer-
den. Ihre Nachfolgerin wird 

Sag zum Abschied 
leise „Servus“

Simone Moser sein. Sie war 
bisher Stellvertreterin von 
Hasler. Damit ist Kontinuität 
gewährleistet.
„Liebe Simone, dir einen 
guten Start als Nachfolge-
rin und dir liebe Evelin ein 
herzliches ‚Vergelt`s Gott‘ 
für deinen Einsatz sowie ei-
nen erfüllten und gesunden 
Ruhestand“, sagt Schögl.

Prof. Wilfried Schögl mit Evelin Hasler.
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Inserat ist Wiederholer der 
letzten Ausgabe

            Energiegemeinschaft 
Traunstein startet den Betrieb

Mit dem Aufbau der 
„Energ iegemein -
schaft Traunstein“ 

sind die Gemeinden Alt-
münster, Gschwandt, 
Scharnstein, St. Konrad und 
Traunkirchen einen wichti-
gen Schritt in Richtung re-
gionaler Energiewende ge-
gangen und haben so ganz 
nebenbei die bislang größte 
Erneuerbare Energie-Ge-
meinschaft (EEG) in der Re-
gion gegründet.

WIE FUNKTIONIERT NUN 
DIESER GAMECHANGER DER 
ENERGIEWENDE?
Einfach zusammengefasst 
ermöglichen EEGs den Über-
schussstrom der eigenen 
PV-Anlage dem Nachbarn 
zu liefern.
Muss man dafür ein Kabel 
zum Nachbarn legen? Nein! 
Denn Energiegemeinschaf-
ten sind keine technischen, 
sondern organisatorische 
Lösungen. EEGs „kauft“ 
man nicht beim Elektriker 
– sie entstehen durch Ver-
träge mit dem Netzbetreiber. 
Man kann somit auch mit ei-
ner bestehenden PV-Anlage 
bei einer EEG mitmachen, 

ohne dass dafür Investiti-
onen oder Änderungen an 
der PV-Anlage notwendig 
sind. In der Praxis ist das ei-
gentlich ganz einfach: EEGs 
funktionieren durch einen 
Vergleich der Zählerstände 
aller Teilnehmer.
Wenn also eine PV-Anla-
ge in der EEG einen Über-
schuss erzeugt und ein 
Nachbar gleichzeitig den 
Strom braucht, wird der 
Überschuss der PV-Anlage 
einfach dem Nachbarn zuge-
ordnet. Voraussetzung dafür 
sind die sogenannten Smart-
meter, die sich in Oberöster-
reich inzwischen in beinahe 
allen elektrischen Anlagen 
befinden. Diese übertragen 
die Verbrauchsdaten an ein 
zentrales EDV-System beim 
Netzbetreiber. Dort wird be-
rechnet, wer und wann in 
der EEG Strom bezogen bzw. 
geliefert hat. Die Energiege-
meinschaft kann diese Daten 

für die interne Abrechnung 
über ein Internetportal ab-
rufen.
Der Strom kann übrigens 
nicht nur dem unmittelbaren 
Nachbarn geliefert werden: 
Man unterscheidet zwischen 
lokalen EEGs (Teilnehmer 
an der selben Trafostation) 
und regionalen EEGs (selbes 
Umspannwerk). Das heißt, 
EEGs können auch richtig 
groß werden. Und die Stro-
merzeugung muss natürlich 
nicht unbedingt mit PV-An-
lagen erfolgen – jede Anlage, 
die erneuerbaren Strom er-
zeugt, ist möglich, also auch 
Windkraft, Wasserkraft, Bio-
masse u.v.m.
Die „Energiegemeinschaft 
Traunstein“ wurde als regi-
onale EEG gegründet und 
ist seit Anfang Juli in der 
Testphase. Mitglieder sind 
derzeit die fünf Gemeinden 
selbst. Grundsätzlich ist es 
natürlich möglich und auch 

vorgesehen, dass in weiterer 
Folge auch Unternehmen 
und Privatpersonen sowie 
landwirtschaftliche Betrie-
be teilnehmen können. Wir 
werden Sie an dieser Stelle 
informieren ab wann das 
sein wird.
Die gesetzliche Grundlage 
für die EEGs bildet das Er-
neuerbaren-Ausbau-Gesetz 
(EAG). Hinter der etwas 
sperrigen Bezeichnung EAG 
steht ein ganzes Gesetzes-Pa-
ket, das vom Nationalrat im 
Juli 2021 beschlossen wur-
de. Interessant ist hierbei das 
Thema „Erneuerbare-Ener-
gie-Gemeinschaften“.
Erstmalig wird damit der 
Bevölkerung ermöglicht, 
den Überschussstrom einer 
PV-Anlage z. B. dem Nach-
barn zu liefern/zu verkaufen 
und nicht wie bisher not-
wendigerweise dem Strom-
lieferanten.
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Das Thema Nachhaltig-
keit wird in der Markt-
gemeinde Altmünster 

groß geschrieben. Im Früh-
jahr wurden bereits Veran-
staltungen zu den Themen 
Carsharing und nachhaltige 
Mobilitätslösungen abge-
halten und auch der Tag 
der E-Mobilität war ein vol-
ler Erfolg. Darüber hinaus 
wurde bereits im Herbst 
eine Photovoltaik-Anlage 
auf das Dach des Altstoff-
sammelzentrums montiert. 
Die Photovoltaik-Anlage 
wurde bereits im Novem-
ber 2022 errichtet und im 
Jänner 2023 ans öffentliche 
Stromnetz angeschlossen. 
„Die Photovoltaik-Anlage 
am Dach des ASZ besteht 
aus insgesamt 60 Modulen. 
Pro Jahr haben wir damit 
einen Ertrag von 21.000 Ki-
lowattstunden“, erklärt Bür-
germeister Martin Pelzer. 
„Damit spart die Gemeinde 
jährlich rund 1,7 Tonnen 
CO2 ein. Das entspricht 
in etwa 15.000 Kilometer 
Fahrtstrecke mit einem Pkw 
mit Verbrennungsmotor“, 
ergänzt Umweltberater Al-
exander Strobl. Diese Photo-

voltaik-Anlage ist neben den 
Anlagen wie zB. beim Brun-
nen Viechtau, dem Alten-
wohnheim oder dem Bauhof 
die zwölfte gemeindeeigene 
Anlage. Nummer 13 und 
14 befinden sich auf den 
Dächern des Kindergartens 
Reindlmühl und der Mit-
telschule Altmünster. Die 
Errichtung wurde während 
des Sommers abgeschlossen 
und beide PV-Anlagen lau-
fen schon erfolgreich. Die 
PV-Anlage am Kindergarten 
Reindlmühl umfasst 118 
Module mit einem Ertrag 
von 47.200 Kilowattstun-
den pro Jahr und jene auf 
der Mittelschule Altmünster 
zählt 160 Module mit 60.000 
Kilowattstunden jährlichem 
Ertrag. Die PV-Anlage am 
Dach der VS Neukirchen 
steht kurz vor der Umset-
zung und auch für nächstes 
Jahr sind weitere Ausbauten 
in diesem Bereich geplant.
Dieses Projekt wird aus Mit-
teln des Klima- und Ener-
giefonds gefördert und im 
Rahmen des Programms 
„Investitionsförderung in 
Klima- und Energie-Modell-
regionen“ durchgeführt.

Drei neue PV-Anlagen im Gemeindegebiet

Umwelt- und Nachhaltigkeitsberater Alexander Strobl, Kindergartenleiterin Evelin 
Hasler, Bürgermeister Martin Pelzer.

Carsharing in Altmünster
Die Marktgemeinde Altmüns-
ter startet ein erstes Pilot-
projekt im Bereich Carsha-
ring. Dieses ermöglicht es 
nun einem stark begrenzten 
NutzerInnenkreis, das volle-
lektrische Dienstfahrzeug zu 
Zeiten, an welchen es nicht 
gemeindeintern genutzt wird, 
auszuleihen. Dadurch wird 
im Zentrum Altmünsters eine 
neue, kostengünstige und vor 
allem umweltfreundliche Mo-
bilitätsoption geschaffen.
Effizienzsteigerungen bei der 
Fahrzeugauslastung können 
helfen, die Fahrzeuganzahl 

in Haushalten tendenziell zu 
reduzieren, da viele Fahrzeuge 
deutlich mehr als 23 Stunden 
am Tag nicht genutzt werden. 
Laut Studien stärkt ein Carsha-
ring-Angebot gleichzeitig auch 
den Geh- und Radverkehr, da 
viele kürzere Wege gänzlich 
ohne Fahrzeug zurückgelegt 
werden.
Für weitere Infos zu diesem 
Projekt oder bei Interesse an 
anderen potenziellen Carsha-
ring-Standorten im Gemeinde-
gebiet senden Sie bitte eine 
E-Mail an alexander.strobl@
altmuenster.ooe.gv.at.

Umwelt- und Nachhaltigkeitsberater Alexander Strobl, Bürgermeister Martin Pelzer, 
Schulwart Manfred Hüttner, Florian Schmid von der Allgemeinen Verwaltung der 
Gemeinde, Direktorin Sylvia Grafinger.
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... auch bei Stromausfall gesichert
TRINKWASSERVER- UND ABWASSERENTSORGUNG ...

In den Medien ist der-
zeit viel über ein mögli-
ches Blackout zu lesen. 

Das wirft auch Fragen zur 
Trinkwasserversorgung im 
Krisenfall auf. Wie sicher 
ist es, dass während eines 
flächendeckenden Strom-
ausfalls weiterhin frisches 
Trinkwasser in hoher Qua-
lität aus der Leitung kommt.
Die Gemeinde Altmünster 
ist für diesen Fall bestens 
vorbereitet und es wurde 
in den letzten Monaten in-
tensiv an einem Notstrom-
konzept gearbeitet, um die 
Objekte mit Gemeindewas-
seranschluss verlässlich 
mit bestem Trinkwasser 
versorgen zu können.
Für die Umsetzung waren 
viele Maßnahmen notwen-
dig. Beim Hauptwasser-
spender Brunnen Viechtau 
waren Grabungsarbeiten 
und eine Fertigteilgarage 
am Parkplatz notwendig, 
da im Brunnenschutzge-
biet mit keinem Treibstoff 
hantiert werden darf. So-
mit konnte ein 60 kVA 
(48kW)-Aggregat installiert 
und in Betrieb genommen 
werden.
Der Versorgungsbereich 
Hochzone Altmünster 
wird direkt mit Pumpen 
versorgt und es wäre bei 
einem Stromausfall die 
Trinkwasserversorgung un-
terbrochen. Ein 60kVA (48 
kW) Aggregat im Bereich 
Wirtschaftshof sichert die 
Versorgung für die Ortsteile 
Tirolerwiese, Simetstraße, 
Leisterstraße und Eck ab. 
Weiters wurden noch zwei 
kleinere 7kVA (5,6 kW) Ag-
gregate für die Hochzonen 
Im Dörfl und Grasberg ange-
kauft. Mit insgesamt sieben 
Stück Notstromerzeugern 
kann bei einem Stromaus-
fall die Wasserversorgung 

zu fast 100% aufrecht er-
halten werden, es wurde 
auch an den Treibstoff ge-
dacht und 2.500 Liter Die-
sel bevorratet.

WICHTIG BEI EINEM 
BLACKOUT: 
Ruhe bewahren, die Was-
serversorgung Altmünster 
ist auch im Notfall bestens 
vorbereitet und kann den 
täglichen Bedarf an Wasser 
zum Kochen, Trinken, Hy-
giene und den Bedarf für 
die Versorgung der Tiere 
zur Verfügung stellen.
Das Befüllen von Bade-
wannen oder Containern 
ist nicht sinnvoll – dieses 
Befüllen kann zum Prob-
lem werden, da die Hoch-
behälter zu schnell entleert 
werden und Probleme im 
Leitungsnetz entstehen. 
Bürger, die nicht mit öf-

fentlichem Trinkwasser der 
Gemeinde versorgt werden, 
haben die Möglichkeit bei 
den jeweiligen Schulen in 
deren Ort die vorbereiteten 
Trinkwasserentnahmestel-
len zu nützen.

AUFRECHTERHALTUNG DER 
ABWASSERVERSORGUNG
Die Mitarbeiter der Wasser-
versorgung stellen sicher, 
dass qualitativ hochwerti-
ges Wasser an die Bevölke-
rung geliefert werden kann.
Ebenso wichtig ist eine 
einwandfreie Abwasse-
rentsorgung, welche zum 
Schutz unseres Trinkwas-
sers beiträgt. Die Mitarbei-
ter der Kanalabteilung sind 
bemüht das Erdreich, die 
Oberflächenwässer und das 
Grundwasser vor Verunrei-
nigung zu schützen.
Das Abwasser muss im 

Gemeindegebiet häufig 
gepumpt werden, um am 
Ende in der Kläranlage ge-
reinigt werden zu können.
In den Hauptpumpwer-
ken „Warchalowski“ und 
„Eben“ wurde bei deren 
Errichtung bereits stationä-
re Notstromerzeuger einge-
baut.
Die Kanalabteilung betreibt 
weitere 46 Pumpwerke im 
Gemeindegebiet. Nun wur-
de seitens der Gemeinde 
ein Zapfwellenaggregat 
angeschafft, welches in 
Zusammenarbeit mit dem 
Wirtschaftshof durch einen 
Traktor eingesetzt werden 
kann.
Mit dem neuen mobi-
len Stromerzeuger kann 
jetzt bei einem Teil dieser 
Pumpwerke die Betriebssi-
cherheit im Ernstfall sicher-
gestellt werden.

Uwe Pfifferling vom Wirtschaftshof, Thomas Gebhart von der Abteilung Kanal, Fritz Hüttner vom Wirtschaftshof, Wassermeister 
Josef Mittendorfer und Bürgermeister Martin Pelzer.
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Dritte Bauetappe und Fertigstellung
VOLKSSCHULE NEUKIRCHEN

Im Sommer 2021 wur-
de mit den Bauarbeiten 
für den Um- und Zubau 

des Kindergartens und der 
Volksschule Neukirchen be-
gonnen. Nachdem in den 
vergangenen Bauetappen 
letztes Jahr der Zu- und Um-
bau des Kindergartens vorge-
nommen wurde und die Sa-
nierung des südlichen Teils 
der Volksschule abgeschlos-
sen werden konnte, wurde 
heuer der dritte und letzte 
Abschnitt in Angriff genom-
men. Der Klassentrakt mit 
acht Klassenzimmern samt 
angrenzenden „Marktplatz“ 
wurde völlig entkernt und 
einer Sanierung unterzogen.

Ein herzliches Dankeschön 
an die Oö. Wohnbau und 
Ihren Partnern, die sich in 
der Errichtung und Sanie-
rung kommunaler Gebäu-
de hier wieder einmal be-
währt haben. Die einzelnen 
Bauphasen waren durch 
die renommierten Fachfir-
men und die kompetente 
Bauleitung zeitgerecht und 
in hoher Ausführungsqua-
lität zu bewerkstelligen. 
Die budgetierten Gesamt-
baukosten wurden einge-
halten.

Mit der letzten Schulwoche 
Anfang Juli wurden bereits 
die Möbel der zu sanie-
renden Volksschulklassen 
eingelagert. Diese werden 
nach Fertigstellung wieder 
verwendet. Ein großer Dank 
an die Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofs und der Volks-
schule, die hier tatkräftig 
mitgeholfen haben.
Der eigentliche Baustart 
war mit der Demontage der 
Bodenaufbauten und beste-
henden Holzdecken gesetzt. 
In allen Umbaubereichen 

wurden die Leitungen still-
gelegt und die Heizkörper 
und Waschbecken in den 
Klassen demontiert. Das 
bisherige Heizsystem wur-
de durch eine vollflächige 
Fußbodenheizung ersetzt.

Die gesamte Gebäudetech-
nik wurde erneuert und auf 
ein Niedertemperaturheiz-
system umgestellt. Wand- 
und Bodeninstallationen 
wurden neu verlegt, ebenso 
wurden die Deckenkonst-
ruktionen neu gesetzt und 
mit hochwertigen Lärm-
schutzdecken und Einbau-
leuchten bestückt.

Der Einbau der neuen Tü-
ren samt Sitzfenster im 
Gangbereich gab dem Um-
bau noch den Abschluss 
und mit Schulstart konn-
ten die Schüler in die neu 
adaptierten Klassenräu-
me einziehen. Solcher Art 
ist das Gebäude nun hell 
und freundlich, auch am 
Gang kann das Tageslicht 
durch die in die Türni-
schen integrierten Sitz-

fenster scheinen. So macht 
lernen (mehr) Spaß und es 
steht den Schülerinnen und 
Schülern nun ein rundum 
erneuertes Gebäude mit 
modernstem Standard zur 
Verfügung.

Die Freude über die neue Schule ist groß: Direktorin Stefanie Spiesberger mit Bürgermeister Martin Pelzer.
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REGISTRIERUNG 
FÜR DEN NEWSLETTER
Immer am neuesten Stand 
mit dem Newsletter der 
Marktgemeinde Altmünster. 
Ob Neuigkeiten, Veranstal-
tungen oder hilfreiche Tipps 
aus dem Bürgerservice – mit 
unserem Newsletter verpas-
sen Sie nichts mehr.
Einfach QR-Code scannen 
und registrieren!

NEWSLETTER
 

SPRECHTAG 
BEIM ÖVP-
VIZEBÜRGER- 
MEISTER

Sprechstunde von Vizebürger-
meister Bernhard Moser: 
Mittwoch, ab 17.30 Uhr.
Ort: nach Vereinbarung. 
Telefonische Anmeldung unter 
Tel.: 0664/8484544 oder per 
E-Mail: bernhard.moser@
altmuenster.ooe.gv.at

SPRECHTAG 
BEI DER SPÖ- 
VIZEBÜRGER-
MEISTERIN

Sprechstunde von Vizebürger-
meistein Elisabeth Feichtinger 
nach Vereinbarung.
Telefonische Anmeldung unter 
Tel.: 0664/8484587 oder per 
E-Mail: elisabeth.feichtinger@
altmuenster.ooe.gv.at 

SPRECHTAGE

Kinderbetreuung wird auch im Sommer groß geschrieben

Jedes Jahr stehen berufstä-
tige Eltern vor dem selben 

Problem: Wer betreut die Kin-
der während der neunwöchi-
gen Sommerferien? Nicht jeder 
hat das große Glück, die Kinder 
durchgehend von den Groß-
eltern betreuen zu lassen und 

Sommercamps sind oft sehr 
kostspielig. In der Gemeinde 
Altmünster gab es heuer wie-
der die Möglichkeit eines Som-
merhorts. Dieser war vom ers-
ten Ferientag bis 18. August und 
somit sechs Wochen geöffnet. 
Die Gemeinde schafft zwar die 

Rahmenbedingungen für diese 
Art der Betreuung, der Hort 
lebt jedoch einzig und alleine 
von den motivierten Pädago-
ginnen und Praktikantinnen. 
Danke für euren tollen Einsatz 
und die bunte Gestaltung des 
Ferienprogramms! Neben dem 

Sommerhort war auch der Kin-
dergarten geöffnet. Hier waren 
zwei Pädagoginnen und eine 
Helferin im Einsatz und haben 
die Ferien abwechslungsreich 
gestaltet. 26 Kinder, davon ein 
Integrationskind, wurden be-
treut. 

  

Auch heuer haben enga-
gierte Praktikanten die 

Mitarbeiter der Marktgemein-
de Altmünster unterstützt. Wir 

bedanken uns sehr für ihre 
wertvolle Arbeit und wün-
schen ihnen für die Zukunft 
alles Gute!

PRAKTIKANTEN AM GEMEINDEAMT

Sabine Brunner, Melanie Hofegger, Ida Lesiak, Lukas Thallinger, Paula Zopf, 
Bgm. Martin Pelzer

AL René Mayrhofer, Shams Alfalahy, Julia Thaller, Karin Jano, Annkathrin 
Moser, Lena Pesendorfer, Bgm. Martin Pelzer

SommerhortSommerkindergarten
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  NEUES AUS DER BAUABTEILUNG

Wir haben im Jahr 2018 
mit einer Serie über 
Rechtsvorschriften 

für Bauwerber begonnen. 
Nach einer Pause dürfen 
wir nun wieder über aktuelle 
Bauthemen informieren.
Etwas zeitverzögert gegen-
über anderen Nachbarge-
meinden merken wir nun auch 
in Altmünster, dass die Anzahl 
an Bauansuchen rückläufig 
ist. Gerade der Neubau auf 
bisher unbebauten Grund-
stücken ist deutlich weniger 
geworden. Die Bauvorha-
ben verlagern sich deutlich 
in bereits bebaute Bereiche. 
Neben Zu- und Umbauten 
werden einige Gebäude ei-
ner energetischen Sanierung 
unterzogen. Oft werden auch 
anstelle der Bestandsgebäu-
de neue und größere Gebäude 
geplant. Dies führt oft zu einer 
Nachverdichtung im bereits 
bebauten Gebiet. Der Trend 
des Landes geht zwar voll in 
Richtung der Nachverdich-
tung, oft sind damit aber auch 
einige Probleme verbunden. 
Für neue Baulandwidmun-
gen gilt seitens des Landes 
ein strenger Maßstab und 
aufgrund unserer Topografie 
ist es überdies nur mehr be-
dingt möglich, neues Bauland 
zu schaffen. Die Folge ist die 
Nachverdichtung in ortsnahen 
Bereichen. Unsere Infrastruk-
tur wie Straßen, Wasser- und 
Kanalleitungen stoßen dabei 
immer öfter an die Grenzen. 
Nicht selten kommt es durch 
die Nachverdichtung auch zu 
begründeten Sorgen in der 
Nachbarschaft. Gerade hier 
ist die Gemeinde gefordert, 
unter Berücksichtigung der 
Wünsche und Rechte der 
Bauwerber sowie der Sorgen 
der Nachbarschaft, eine gute 

Lösung zu finden. Grundlage 
für die Entscheidungen sind die 
Baurechtsgesetze, an welche 
sich auch die Gemeinde halten 
muss.

ABWICKLUNG VON BAUTEN
Ist einmal die Baubewilligung 
erteilt, beginnt für die Bauherrn 
die Umsetzung. Wir dürfen hier 
daran erinnern, dass für die Ge-
meinde ein Bauvorhaben erst 
abgeschlossen ist, wenn die 
Fertigstellung des Bauobjektes 
am Gemeindeamt vorliegt und 
bestätigt werden kann. Erst mit 
der Fertigstellungsanzeige wird 
sprichwörtlich der Akt am Bau-
amt geschlossen. Es darf auch 
an dieser Stelle wieder daran 
erinnert werden, dass die Bau-
werber bei der Baubehörde 
den Baubeginn, wie auch die 

Fertigstellungsanzeige fristge-
recht einbringen müssen. Wird 
nicht innerhalb von drei Jahren 
ab Erteilung der Baubewilli-
gung bzw. innerhalb von fünf 
Jahren nach Baubeginn die 
Fertigstellungsanzeige einge-
bracht, verfällt die Baubewil-
ligung. Verfällt aufgrund einer 
Fristversäumung die Baubewil-
ligung, muss neuerlich die Bau-
bewilligung beantragt werden. 
Dies kann sehr unangenehm 
für die Bauwerber aber auch 
für die Baubehörde sein. Bitte 
daher genau darauf achten, 
dass die Fristen eingehalten 
werden.

VORSCHREIBUNG 
VON GEBÜHREN
Mit jeder Erteilung einer Bau-
bewilligung bzw. mit Vorlage 

der Fertigstellungsanzeige, 
können sich Gebühren bzw. 
Ergänzungsvorschreibungen 
ergeben. Hier sprechen wir 
von Wasser- bzw. Kanalan-
schlussgebühren und die Vor-
schreibung des Verkehrsflä-
chenbeitrages. Auch die 
Grundsteuer wird sich nach 
der Neubewertung wahr-
scheinlich ändern und zu einer 
Erhöhung führen. Der dringen-
de Appell an die Bauwerber ist 
daher, sich bereits im Vorfeld 
mit den Gebühren zu beschäf-
tigen und diese auch in ihre 
Baukostenrechnung zu be-
rücksichtigen.

Für Fragen und Bauberatun-
gen stehen Ihnen die Mitar-
beiter der Bauabteilung gerne 
zur Verfügung.

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Martin Pelzer, Marktgemeinde Altmünster, Marktstraße 21, 4813 Altmünster. Redaktion: Mitarbeiter des Gemeindeamtes, Kerstin 
Müller, Parteien, Vereine, Firmen, Wilfried Fischer. Fotos: Manfred Keller, Gemeinde, Parteien, Vereine, Firmen, Naturpark Attersee-Traunsee, Privat, C. Neubauer, OÖ Forum Volkskultur, BAV 
Gmunden, KEM Traunstein, Wilfried Fischer, adobe stock, shutterstock. Layout/Grafische Gestaltung: Gruendl WerbeDesign (www.gruendl.cc). Verlagspostamt: 4813 Altmünster. Erscheinungs- 
und Herstellungsort: 4813 Altmünster. Umweltfreundlich gedruckt in der Salzkammergut Druck Mittermüller GesmbH, 4810 Gmunden. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Oktober 2023. Die 
Marktgemeinde Altmünster verzichtet für die bessere Lesbarkeit der Artikel in der GemeindeINFO auf das Gendern.



Den rhythmischen Wechsel zwischen hell (Tag) und dunkel (Nacht) gibt 
uns das Sonnenlicht in Kombination mit der Erdrotation vor. Keine Größe 
in der Natur ändert sich in derart großem Umfang wie dieser Hell-/Dun-
kelrhythmus. 

Licht ist damit der stärkste Zeitgeber, nach dem sich nahezu alle Organis-
men dieses Planeten richten bzw. sind sie sogar zwingend auf ihn ange-
wiesen. Dieser Hell-/Dunkelrhythmus steuert so gut wie alle lebenswich-
tigen Prozesse. Vor allem Wach- und Schlafphasen sowie Zell-Reparatur 
und -Regeneration. 

Da unsere Nächte durch den Einsatz von immer mehr Kunstlicht immer 
heller werden, verwässert dieser Hell-/Dunkelrhythmus zusehends. Die 
unentbehrliche Dunkelheit der Nacht schwindet. In den großen Metropo-
len dieser Welt findet sie eigentlich schon gar nicht mehr statt. 

Die Folge: Das Leben der Tiere und Pflanzen gerät außer Takt. Es kann 
zu „Burn-Out“-Erscheinungen kommen. Letztlich sogar zu Artensterben. 
Ganze Ökosysteme geraten dadurch ins Wanken. Und weil diese alle 
miteinander vernetzt und verwoben sind, sind die Folgen der Lichtver-
schmutzung sehr umfänglich und weitreichend. Auch für uns Menschen!

Bestäubung
Insekten sind die größte und wichtigste Nahrungsquelle im Tierreich 
und sie gehören zu den wichtigsten Pflanzen-Bestäubern. Insekten sind 
unentbehrlich für das Leben auf diesem Planeten. Den umfangreichsten 
Beitrag in puncto Bestäubung leisten hier Käfer, Fliegen, Wildbienen und 
die mehr als 3000 Schmetterlingsarten. Davon sind über 90 % nachtaktiv. 
Hält sie das Zuviel an nächtlichem Licht vom Bestäuben ab, ist letztlich 
das gesamte Ökosystem bedroht. Und damit auch wir Menschen.

Weniger Nahrungsangebot für alle Tierarten, Reduzierung der Artenviel-
falt und weiter zunehmendes Artensterben  - für uns Menschen sind um-
fangreiche Ernteausfälle die unmittelbar drohende Konsequenz. 

Gesundheit:
Wir Menschen halten uns immer mehr in einer Art Dauer-Dämmerlicht 
auf: Tagsüber setzen wir uns zu wenig hellem Tageslicht aus (was aber 
für unseren Körper unbedingt notwendig wäre) und nachts zu vielem 
Kunstlicht. Unser Organismus erkennt immer weniger einen klaren Wech-
sel zwischen hell und dunkel. Unser Wach-/Schlafrhythmus gerät somit 
außer Takt. Auf Dauer kann das zu schwerwiegenden Krankheiten führen.

Ein weltweites Problem - die Lichtverschmutzung?

Tagaktive Lebewesen/Menschen ...
... werden in ihrer Nachtruhe gestört. Das führt zu Schlafstörungen und 
Schlafmangel. Dauerhafter Schlafmangel führt wiederum zu Erschöp-
fungszuständen und sogar zu Krankheiten.

Nachtaktive Lebewesen
Mehr als 60% aller Lebewesen sind nachtaktiv. Sie werden in ihren nächt-
lichen Aktivitäten gestört (Bestäubung, Fortpflanzung, Futtersuche). Sie 
werden durch das viele Licht geblendet, verdrängt, abgelenkt, irritiert. 
Es kommt zu Verhaltensänderungen, Verschiebungen von Räuber-Beu-
te-Beziehungen und Dezimierungen von Lebensräumen und Beständen. 
Für unzählige Insekten wird Licht sogar zur tödlichen Falle.

Pflanzen
Bei sehr vielen Pflanzen kommt es zur Störung des Produktions-Rhyth-
mus von Duft und Nektar. Oder es verschiebt sich der jahreszeitliche Vege-
tationsrhythmus. Bäume beispielsweise blühen früher und werfen im 
Herbst ihr Laub zu spät ab – vor allem diejenigen, die direkt an oder unter 
hellen Lichtquellen (Straßenlaternen) stehen. Das viele Licht suggeriert 
ihnen, es sei immer noch Sommer. Frostschäden sind die Folge.

Quelle: Paten der Nacht

Folgen Gefahren

Die Lösung -  LICHT AUS - nicht nur für eine Nacht, sondern dauerhaft!

zu hell ... zu grell ... zu viel! So soll es nicht aussehen!
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Weniger Nahrungsangebot für alle Tierarten, Reduzierung der Artenviel-
falt und weiter zunehmendes Artensterben  - für uns Menschen sind um-
fangreiche Ernteausfälle die unmittelbar drohende Konsequenz. 

Gesundheit:
Wir Menschen halten uns immer mehr in einer Art Dauer-Dämmerlicht 
auf: Tagsüber setzen wir uns zu wenig hellem Tageslicht aus (was aber 
für unseren Körper unbedingt notwendig wäre) und nachts zu vielem 
Kunstlicht. Unser Organismus erkennt immer weniger einen klaren Wech-
sel zwischen hell und dunkel. Unser Wach-/Schlafrhythmus gerät somit 
außer Takt. Auf Dauer kann das zu schwerwiegenden Krankheiten führen.

Ein weltweites Problem - die Lichtverschmutzung?

Tagaktive Lebewesen/Menschen ...
... werden in ihrer Nachtruhe gestört. Das führt zu Schlafstörungen und 
Schlafmangel. Dauerhafter Schlafmangel führt wiederum zu Erschöp-
fungszuständen und sogar zu Krankheiten.

Nachtaktive Lebewesen
Mehr als 60% aller Lebewesen sind nachtaktiv. Sie werden in ihren nächt-
lichen Aktivitäten gestört (Bestäubung, Fortpflanzung, Futtersuche). Sie 
werden durch das viele Licht geblendet, verdrängt, abgelenkt, irritiert. 
Es kommt zu Verhaltensänderungen, Verschiebungen von Räuber-Beu-
te-Beziehungen und Dezimierungen von Lebensräumen und Beständen. 
Für unzählige Insekten wird Licht sogar zur tödlichen Falle.

Pflanzen
Bei sehr vielen Pflanzen kommt es zur Störung des Produktions-Rhyth-
mus von Duft und Nektar. Oder es verschiebt sich der jahreszeitliche Vege-
tationsrhythmus. Bäume beispielsweise blühen früher und werfen im 
Herbst ihr Laub zu spät ab – vor allem diejenigen, die direkt an oder unter 
hellen Lichtquellen (Straßenlaternen) stehen. Das viele Licht suggeriert 
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Quelle: Paten der Nacht

Folgen Gefahren

Die Lösung -  LICHT AUS - nicht nur für eine Nacht, sondern dauerhaft!

zu hell ... zu grell ... zu viel! So soll es nicht aussehen!

Es dampft und schäumt aus der mobilen Obstpresse von Andreas Pillichshammer. Von verschiedensten Ecken der Region 
kommen die Bewirtschafter und Gartenliebhaber mit ihren wertvollen Äpfeln, Birnen und Quitten an diesem Tag zum Saft-
macher. Jeder hat seinen eigenen Termin und darf persönlich zusehen und auch mithelfen, wenn aus dem eigenen Obst im 
Nu köstlicher, haltbarer Fruchtsaft oder vielversprechender Süßmost gezaubert wird. Es ist ein kleines Schauspiel, das du 
dir nicht entgehen lassen solltest. Einfach dabei sein, zusehen und verkosten oder das eigene Obst pressen lassen – keine 
Menge ist zu klein.

An folgenden Terminen wird fleißig gepresst:
Weyregg am Attersee: Freitag, 29.09.2023 (Parkplatz neben Feuerwehr)
Altmünster am Traunsee: Samstag, 07.10.2023 (Erntemarkt)
Neukirchen bei Altmünster: Donnerstag, 12.10.202 (Ortsplatz)

www.naturpark-attersee-traunsee.at

Die Mobile Obstpresse kommt in den Naturpark

Anmeldung beim Maschinenring 
Telefonnummer: 05/9060465 -74 !

Interaktive Naturpark-Karte 

Die aktuell gültigen und freigegebenen Wander- und Genussradstrecken im Naturpark Attersee-Traun-
see sind nun auch online abrufbar. Auf unserer Website findest du die interaktive Naturpark-Karte mit in-
teressanten, verorteten Infos aus der Naturparkregion. So sind die Naturparkschulen eingezeichnet, die 
Naturpark-Partner ausgewiesen und unsere Produzenten verortet. Mit „Klick“ auf das Symbol kommst 
du zu weiteren Details und zur verlinkten Website.

Ein besonderes Hightlight dieses Tools ist die Möglichkeit, aktuelle Situationen wie 
das Sperren von Straßen und Gebieten (z. B. wegen Aufräumarbeiten nach mas-

siven Unwettern) gut sichtbar zu machen oder kurzfristige Umleitungen abzubilden.

Wenn du Wander- und Genussradstrecken gerne auch mobil nutzen möchtest oder für dein 
Kartenprojekt von Nutzen sein können, dann lade dir einfach die GPX-Daten von unserer Web-
site und importiere sie in deine App oder stelle sie deinem Kartenproduzenten zur Verfügung. 
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Liebe Bewohner*innen 
von Altmünster,

seit der ersten Infoveranstal-
tung im November 2022 ist viel 
Zeit vergangen und einiges 
geschehen. Altmünster hat 
bereits viel Vorarbeit auf dem 
Weg zur Kulturhauptstadt ver-
richtet. Als drittgrößte der 23 
Kulturhauptstadt-Gemeinden 
– neben Bad Ischl und Gmun-
den – leistet die Gemeinde 
einen wichtigen Beitrag im 
Rahmen dieses umfangreichen 
Projekts. Bereits im Vorfeld 
wurden einige Projekte in der 
Gemeinde umgesetzt, die als 
Vorbild für die Region dienen. 
Die Kulturhauptstadt Europas 
Bad Ischl Salzkammergut 2024 
veranstaltete in Vorbereitung 
auf das Titeljahr ein Mini-Sym-
posium „Ochsenherz und La-
vendel“ in Kooperation mit dem 
Kirchklang Festival und dem 
Agrarbildungszentrum Salz-
kammergut zum Thema klein-
bäuerliche Landwirtschaft und 
deren Perspektiven. Dazu wur-
den Expert*innen auf ein inter-
disziplinäres Podium geladen, 
mit musikalischer Begleitung 
und regionaler nachhaltiger 
Verpflegung wurden Themen 
der innovativen Agrarland-
schaft diskutiert. Ziel ist, eine 
Vernetzung der Expert*innen zu 
fördern. Dies wird im kommen-
den Jahr weitergeführt mit der 
„Microfarmers Conference“.

Mit dem Otelo konnte Leerstand 
genutzt und ein Treffpunkt für 
die freie Szene geschaffen 
werden. Gerade Community 
Building Maßnahmen und eine 
aktive Teilnahme der Jugend, 
die unsere Welt von morgen 
baut, werden im Zuge von Pro-
jekten wie „Next Generation 
You“ gefördert. In Altmünster 
startet außerdem am 30.8.2024 
das Projekt „Green“ in dem 
sich Künstler*innen in ihren 
Arbeiten mit der Natur und den 
Folgen des Klimawandels mit 
einem speziellen Blick auf das 
Salzkammergut befassen. Und 
auch die heuer bereits erfolgrei-
che „Fête de la Musique“ wird 
nächstes Jahr am 21.06.2024 
wieder in Altmünster groß ge-
feiert. In vier Monaten starten 
wir ins Kulturhauptstadt-Jahr 
Salzkammergut 2024. Lassen 
Sie uns gemeinsam unsere ein-
zigartige ländliche Region für 
die Zukunft stark machen und 
das Potential des Salzkammer-
gutes nutzen, um ein Netzwerk 
aufzubauen, das auch über 2024 
hinaus bestehen bleibt.

Elisabeth Schweeger, 
künstlerische Geschäftsführerin 
– Salzkammergut 2024

ERÖFFNUNG DER 
KULTURHAUPTSTADT VON 
19.-20.JÄNNER 2024
Vier Monate vor der Eröffnung 
ist das Programm fixiert. Insge-
samt werden etwa 190 Projekte 
in der Region umgesetzt von de-
nen ca. zwei Drittel regionalen 
Ursprungs sind und einige die 
Gemeinden miteinander ver-
binden. Tickets für Veranstal-
tungen der Kulturhauptstadt 
Europas Bad Ischl Salzkam-
mergut 2024 sind ab September 
online und in den Tourismus-
büros erhältlich. Eröffnet wird 
das Kulturhauptstadt-Jahr von 
19.–20. Jänner 2024. Am 19. 
Jänner wird es Previews in al-
len teilnehmenden Gemeinden 
geben. Das offizielle Opening 
mit großem Festakt findet am 

Samstag, den 20. Jänner 2024 
im Kurpark Bad Ischl statt bei 
dem u.a. ein tausendköpfiger 
Chor unter der Leitung von Hu-
bert von Goisern und Susanne 
Fabian die Kulturhauptstadt 
ausrufen wird. Neben der Aus-
stellungseröffnung „sudhaus. 
Kunst mit Salz und Wasser“ im 
Sudhaus Bad Ischl, wird Bar-
rie Koskys Inszenierung der 
Operette „Eine Frau, die weiß, 
was sie will“ von Oscar Straus 
im Kongresshaus Bad Ischl zu 
sehen sein.

BITTE SCHON VORMERKEN:
19.1.2023
PREVIEW FEST anlässlich 
der Eröffnung der Kultur-
hauptstadt Salzkammergut
im OTELO ARTmünster
Alle genauen Infos unter: 
OTELO.ARTmünster

SPANNENDE JOBS
Mittendrin statt nur dabei!
2024 werden 23 Gemeinden 
und deren Bewohner*innen im 
Salzkammergut Kulturhaupt-
stadt Europas. Wir suchen 
Helping Hands – u.a. für das 
Eröffnungswochenende von 
19. bis 21. Jänner 2024 –, die 
unser Team bei Künstler*in-
nenbetreuung, Kassadienst, 
Einlass, An- und Abbau bei 
Veranstaltungen, Transporten, 
etc. unterstützen. Es wartet 
eine spannende Aufgabe und 
FairPay Bezahlung. Werden Sie 
Teil der Community und bewer-
ben Sie sich unter
www.salzkammergut-2024.at/
helping-hands/!
Wir alle sind Kulturhauptstadt 
Europas Bad Ischl Salzkam-
mergut 2024!

PROJEKTE DER 
KULTURHAUPTSTADT 
IN ALTMÜNSTER:
RÜCKBLICK 2023:
• Curating Space 		

(Leerstandserhebung)
• Fête de la Musique
• Hausmusik Roas

• Libertalia
•	Ochsenherz und Lavendel 

Perspektiven kleinbäuerli-
cher Landwirtschaft

• Sog’s uns, Soizkammerguat!
•	Tradition in Transition

PROGRAMMVORSCHAU 2024:
• WIRTSHAUSLABOR 	

SALZKAMMERGUT 2024
	 19.1.2024-Herbst 2024 / 
	 ausgewählte Wirtshäuser in 

den 23 Gemeinden
Wirtshauskultur reloaded: Das 
Labor bietet hochkarätigen 
Köch*innen, ambitionierten 
Auszubildenden und Künst-
ler*innen ein Spielfeld, um die 
traditionelle regionale Gast-
ronomie mit neuer Kochkunst 
und innovativen Konzepten 
zu dynamisieren. Die Kultur-
hauptstadt setzt einen Impuls 
zur Wiederbelebung der ver-
schwindenden Wirtshauskultur 
am Land. Mit Vertreter*innen 
aus lokaler und europäischer 
Spitzengastronomie, Kunst und 
Kultur werden Themen-Stamm-
tische initiiert, Wirtshäuser mit 
Kunst & Kultur belebt, Wirt-
hauslabore in Tourismus- und 
Berufsschulen einberufen, 
sowie künstlerische Interven-
tionen und Performances der 
Healthy Boy Band (Philip Ra-
chinger, Felix Schellhorn und 
Lukas Mraz) dargeboten.

• PLATEAU BLO
19.1.2024 Sauna Eröffnung 
17:00-18:00, 21.1.2024 Offene 
Sauna mit Anmeldung, 
1.2.2024 - 31.3.2024 Sauna on 
Tour / Traunsee, Gmunden, 
Altmünster, Traunkirchen, 
Ebensee

PLATEAU BLO fügt den begehr-
ten Grundstücken am Traunsee 
einen neuen, mobilen Bauplatz 
als Gegenstück am Wasser 
hinzu: Im Kulturhauptstadtjahr 
bewegt sich ein schwimmen-
des Inselgefüge aus Plattfor-
men über den Traunsee. Die 
Kunstuniversität Linz startet 
das Projekt in Gmunden, da-
nach werden sie in Richtung 
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Altmünster, Traunkirchen 
und Ebensee gezogen. Eine 
der Plattformen ist offen und 
weitgehend leer, die nächste 
ist eine Forschungsstation für 
Artists in Residence, die dritte 
dient Performances und Aus-
stellungen und zu guter Letzt 
kann die vierte ganzjährig als 
Sauna genutzt werden.

• HINTER DEN KULISSEN
	 1.4.-30.6.2024
Was wäre das Salzkammergut 
ohne Mitarbeiter*innen aus al-
ler Welt? Alenka Maly erzählt in 
ihrem Dokumentarfilm „Hinter 
den Kulissen“ die Geschichten 
jener Menschen, die in der Re-
gion im Tourismus, am Bau oder 
in der Altenpflege das Werk 
am Laufen (er)halten. Woher 
kommen sie? Wie erleben sie 
ihr Arbeitsumfeld? Wie sieht 
ihr Leben im Salzkammergut 
auch abseits der Arbeitswelt 
aus? „Hinter den Kulissen“ er-
gründet das Zusammenspiel 
von Migrationsgeschichte und 
Traditionen. Ein Fokus wird da-
bei auf die Konditorei Zauner 
gelegt, deren Zaunerstollen 
selbst Resultat europäischen 
Austauschs ist.

• ACTA LIQUIDA
	 4.5.–16.6. 2024 / 
	 Altmünster + Gmunden
Ausstellung und Installation 
zum Thema Fischerei, Traun-
see und Klimawandel – erar-
beitet, erzählt und teilweise 
abstrahiert. Heidi Zedniks „Fil-
terpapiere“ sind ein Abdruck 
des Traunsee-Wassers mit all 
seinen Veränderungen, die 
in regelmäßigen Abständen 
während der Brutzeit vor Ort 
gemacht werden. Erweitert 
wird um eine Videoinstallation 
vom Multimedia-Künstler Elza 
Grimm, der verschiedene Fra-
gen zum Thema „Tradition im 
Generationenkonflikt“ expe-
rimentalfilmisch sowie akus-
tisch interpretiert. Siegfried 
Holzbauers mehrfach belich-
tete Polaroids und assoziative 

Texte zeichnen vielfältige Pro-
zesse und Erinnerungen auf, 
die mit dem Traunsee und sei-
nen Fischen verbunden sind.

• TRADITION IN TRANSITION 
– QUANTENSPRÜNGE

	 14.6.2024, 20:00 Uhr / Agrar-
bildungszentrum Altmünster

Die These, dass die künstle-
rische Entwicklung im (euro-
päischen) Jazz keine kontinu-
ierliche ist, sondern viel mehr 
in Quantensprüngen (indem 
scheinbar aus dem „Nichts“ 
neue Entwicklungsstufen er-
reicht werden) stattfindet, 
wird in einem 2-jährigen For-
schungsprojekt am JIM un-
tersucht. Das Konzert am 14. 
Juni 2024 (hosted by Anna 
Lang SeeTonWellen Festival 
Altmünster) ist somit ein „Zwi-
schenbericht“ über den Stand 
der Forschung, präsentiert im 
Rahmen der Kulturhauptstadt 
Europas Bad Ischl Salzkam-
mergut 2024.

•	FÊTE DE LA MUSIQUE
	 21.06.2024 / 
	 In allen 23 Gemeinden
Musik erobert den öffentlichen 
Raum – die Fête de la Musique 
hält Einzug ins Salzkammergut. 
Das freie Straßenmusikfestival 
findet jedes Jahr am 21. Juni, 
dem kalendarischen Sommer-
anfang, statt – in mehr als 540 
Städten weltweit, davon über 
300 in Europa. Die Fête de la 
Musique involviert 2024 Mu-
sikbegeisterte in allen Kultur-
hauptstadt-Gemeinden.

• GREEN
	 30.8.–24.10. 2024 / 
	 Altmünster Aurachmühle, 

Sägewerk Rumplmayr
Künstlerische Arbeiten über 
und mit Natur. Was machen 
wir mit der Natur, was macht 
die Natur mit uns? – Die Wis-
senschaft konfrontiert uns 
mit apokalyptischen Visionen 
von Klimawandel, Raubbau, 
Artensterben, Naturkatastro-
phen. Das Projekt Green be-

fragt Künstler*innen zu ihrem 
Umgang mit dem Thema und 
entwickelt vielfältige Strategi-
en und Aktionen in Form von 
eindringlichen Statements und 
Ausstellungen. In globaler Hin-
sicht, aber auch mit speziellem 
Blick auf das Salzkammergut.

• HANDS ON! Salzkammergut
	 Herbst 2023 + Frühjahr 2024 / 

Orte im Salzkammergut
Die Auseinandersetzung mit 
der Handwerkstradition ist 
Grundvoraussetzung für des-
sen Weiterentwicklung. Der 
Erfahrungsaustausch von 
Künstler*innen der Region 
mit Schüler*innen steht hier 
daher im Mittelpunkt. Künst-
ler*innen besuchen Schulen 
des Salzkammerguts, Schü-
ler*innen lernen vor Ort in 
Werkstätten und Ateliers der 
Künstler*innen die praktische 
Anwendung. Gemeinsam wer-
den Projektideen entwickelt. 
Die jungen Menschen können 
sich hautnah an traditionellen 
Handwerksmethoden auspro-
bieren, entwickeln ein tiefes 
Verständnis für Kunst und Kul-
tur der Region und das damit 
einhergehende Wissen – die 
Grundlage für zukünftiges, in-
novatives Kunsthandwerk.

• MICROFARMERS 	
CONFERENCE

	 24.10.2024 / Agrarbildungs-
zentrum Altmünster

Die Community Events an sie-
ben Höfen bilden den Rahmen, 
um über die Unterschied-
lichkeit in der bäuerlichen 
Kultur und Landwirtschaft zu 
sprechen. Gemeinschaftliche 
Wohn- und Lebensmodelle 
sowie außerfamiliäre Hofüber-
gaben sollen genauso Sicht-
barkeit erfahren wie queeres 
Landleben. Es handelt sich 
um einen Prozess, in den die 
nächste Generation aktiv ein-
bezogen werden muss, um 
ihr eine Zukunftsperspektive 
in der bäuerlichen Landwirt-
schaft zu eröffnen.

• BRANDUNGEN – 		
die Entstehung der Sprache 
aus dem Wasser

	 Termin wird noch bekannnt-
gegeben / Altmünster

In Anlehnung an die Bücherver-
senkung aus dem Jahr 1934 in 
Ebensee erarbeitet ein Künst-
ler*innen Trio einen Installa-
tions-Essay, der als Konstellati-
on verschiedener Kunstwerke, 
Dokumente und Artefakte kon-
zipiert ist. Die Besucher*in-
nen navigieren sich durch den 
Ausstellungsraum und können 
gleichzeitig die Diskursivität 
des fluiden Austauschs der Zei-
chen beobachten, die einzeln 
für sich betrachtet nichts als 
Trümmer darstellen und sich 
erst durch Auseinandersetzung 
mit der poiesis erschließen. 
Der gesamte kreative Prozess 
findet auf einem Floß statt und 
wird somit um eine partizipative 
Dimension erweitert.

• SALZKAMMERQUEER
	 Termin wird noch bekannt-

gegeben
Salzkammerqueer ist das ers-
te queere Community-Buil-
ding-Projekt im ländlich-alpinen 
Raum. Durch ausgewählte Ver-
anstaltungen und künstlerische 
Interventionen wollen wir daran 
erinnern, dass queeres Leben 
freies Leben bedeutet – außer-
halb von Geschlechterrollen 
oder zwischen ihnen und egal 
ob in der Stadt oder am Land. 
Die Vision ist, dass wahre Per-
sönlichkeit und aufrichtige Lie-
be keine Grenzen kennen sollen.

• ÅHNLORAS – 
	 Alt:Neu:modisch
	 Termin wird noch bekannt-

gegeben
Das Salzkammergut in all sei-
nen persönlichen Facetten 
zeigt außergewöhnliche Seni-
or*innen-Portraits. Von tradi-
tionell, trachtig, klassisch bis 
modern, flippig, schräg prä-
sentieren sich „reife Supermo-
dels“ der Region. Es gibt dabei 
keine Do‘s and Dont´s.
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BENEFIZ-KABARETT
PETER GAHLEITNER
„Einfach aus‘m Leben“
Mittwoch 4. Oktober 2023,  
19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr
Pfarrsaal Altmünster 
Eintritt: Vorverkauf 21 

Veranstaltungen in Altmünster

Euro Abendkasse 25 Euro,  
Jugend: 18 Euro

Für das leibliche Wohl sor-
gen die Goldhauben Frau-
en, der Erlös geht an soziale 
Zwecke! 

WEITERE VERANSTALTUNGEN 
IN DER MARKTGEMEINDE:

• Adventmarkt Alten-
wohnheim Altmünster: 
25. November 2023

•	Adventmarkt Ortsplatz 
	 Neukirchen: 
	 2. Dezember 2023

• Adventmarkt bei der 
Kirche Reindlmühl: 

	 2. Dezember 2023

• Adventmarkt bei der 
Kirche Altmünster: 

	 9. Dezember 2023

Wenn ihr gerne eure Kunst-
werke auf unseren Advent-
märkten 2023 präsentieren 
möchtet freuen wir uns 
sehr über eure Anmeldun-
gen: kultur@altmuenster.
ooe.gv.at

Mit eigenem Vermächtnis 
helfen: Notariatskammer, die 
Raiffeisenbank Salzkammer-
gut und das Rote Kreuz la-
den zum Informationsabend 
über Erbrecht, Testament 
und Vorsorge ein. Was sind 
die Vorteile eines geregelten 
Nachlasses? Was ist der Un-
terschied zwischen
Erbschaft und Vermächtnis? 
Wie sieht die gesetzliche 
Erbfolge bei Blutsverwand-
ten aus? Das und wie man 
mit seinem Nachlass die 
Region mitgestalten kann, 
ist Thema am Informations-
abend von OÖ. Rotem Kreuz, 
der Notariatskammer und der 
Raiffeisenbank am 9. Oktober 
im Forum der Raiffeisenbank 
Salzkammergut, Klosterplatz 
1 in Gmunden. Anmeldungen 
dazu bei der Rotkreuz-Be-
zirksstelle, Anita Hager, 
Tel. 07612/65093-108 oder 
gm-office@o.roteskreuz.at

VORTRAG ZU ERBRECHT

4810 Gmunden, Grüner Wald 25 · tel. 07612 73980 · fax dW 31 · office@fliesencenter.cc · WWW.fliesencenter.cc

Inserat_Fliesencenter_194x125mm.indd   1 18.04.17   18:35

Kabarettist Peter Gahleitner über EheGschichtn und andere Katastrophen.
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Das OTELO ARTmünster 
wurde im Mai 2023 eröff-
net und ist ein Raum, um 

kreative Aktivitäten zu realisie-
ren. Unsere Basiskompetenzen 
im OTELO.ARTmünster sind 
Bildhauerei, Keramik, Fotogra-
fie und audiovisuelle Medien. In 
den letzten Monaten haben in 
unseren Werkstätten spannen-
de Workshops und Kurse für 
Jung und Alt stattgefunden, mit 
viel Wissensdurst wurde ge-
schnitzt, getöpfert und gearbei-
tet. Um für euch unser Angebot 
zu vergrößern haben wir in den 
letzten Wochen viele Gesprä-
che mit interessanten Künstlern 
und Handwerkern geführt, da-
bei entstand ein umfangreiches 
Herbst-Winterprogramm.

• 16.-17. SEPTEMBER 2023 
	 Filmdreh mit Muhfit 
	 Gmunden und Michael Wittig
• 23. SEPTEMBER 2023 
	 Vogerlschnitz-Workshop, 

Verena Haidl

• 3. OKTOBER 2023 
	 OPEN SPACE – 
	 YOUTH.ARTmünster
	 Meet, Talk & Art 
• 7. OKTOBER 2023 
	 Vogerlschnitz-Workshop, 

Verena Haidl
• 12. OKTOBER 2023 
	 Suppen-Talk, 
	 Thema: Kunst und Wert
• 14. OKTOBER 2023 
	 Foto-Walk, Michael Wittig
• 21. OKTOBER 2023 
	 Workshop Kunst und Physik, 

Dr. Martina Bachlechner
• 31. OKTOBER 2023 
	 Workshop Kaltnadel-
	 radierung, Natalia Weiss
• 7. NOVEMBER 2023 
	 OPEN SPACE – 
	 YOUTH.ARTmünster
	 Meet, Talk & Art 
• 10./11. NOVEMBER 2023 
	 Workshop Kreatives 
	 Schreiben, Gerhard Sindelar
• 15. NOVEMBER 2023 
	 Töpfern für Kleinkinder,
	 ELKI Zentrum Traunsee
• 17./18. NOVEMBER 2023 
	 Workshop Kreatives 
	 Schreiben, Gerhard Sindelar
• 24. NOVEMBER 2023 
	 Kurzfilmabend 
	 Festival of Nations
• 25. NOVEMBER 2023 
	 Tiffany – Glaskunst-
	 workshop, 
	 Heinz Eckerstorfer
• 29. NOVEMBER 2023 
	 Töpfern für Kleinkinder,
	 ELKI Zentrum Traunsee

• 1.-3. DEZEMBER 2023 
	 ARTvent – Kunstverkauf und 

weihnachtliche Köstlichkeiten
• 5. DEZEMBER 2023 	
	 OPEN SPACE – 
	 YOUTH.ARTmünster
	 Meet, Talk & Art 
• 9. DEZEMBER 2023 
	 Tiffany – Glaskunst-
	 workshop, 
	 Heinz Eckerstorfer
• 11. JÄNNER 2024
	 Suppen-Talk, 
	 Thema: Kunst und KI
• 12.-14. JÄNNER 2024
	 3-tägiger Tanzworkshop, 

Marie Gruber
• 19.-21. JÄNNER 2024
	 Eröffnung Kulturhauptstadt
• 26. JÄNNER 2024
	 Keramik-Abend Teil 1
• 6. FEBRUAR 2024 
	 OPEN SPACE – 
	 YOUTH.ARTmünster
	 Meet, Talk & Art 
• 7. FEBRUAR 2024 
	 Eierbechertöpfern Teil 1, 
	 Marie Liebl
• 14. FEBRUAR 2024 
	 Eierbechertöpfern Teil 2, 
	 Marie Liebl
• 17. FEBRUAR 2024 
	 Think outside the box – 

Schmuck aus ungewöhnli-
chen Materialien

• 23. FEBRUAR 2024 
	 Keramik-Abend Teil 2

Ein besonderes Highlight wird 
der Kreativnachmittag für 
Kinder und Jugendliche sein, 

OTELO ARTMÜNSTER BERICHTET

dieser wird jeden Donners-
tagnachmittag stattfinden und 
die volle kreative Bandbreite 
unseres Vereins abdecken 
– töpfern, malen, schnitzen, 
tanzen, fotografieren…

ANMELDUNG UND GE-
NAUE INFORMATIONEN zu 
allen Kursen finden Sie unter: 
www.artmuenster.at oder 
unter Tel. 0660/4146712
Teilnahme ohne Vorkenntnis-
se für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene möglich.
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Menschen mit gerin-
gem Einkommen 
können mit dem 

Förderprogramm „Energie-
sparen im Haushalt: Be-
ratung und Gerätetausch“ 
eines ihrer alten, energie-
fressenden Haushaltsgeräte 
gegen ein neues effizientes 
Gerät getauscht bekommen. 
Kostenfrei! Wir meinen, das 
ist eine feine Förderung. 
Sehen Sie das auch so? 
Schreiben Sie mir doch ein-
fach an christian.hummel-
brunner@ing-ch.at

Energiereiche Grüße,
Christian Hummelbrunner

GELD VOM STAAT FÜR DEN 
TAUSCH VON HAUSHALTS-
GERÄTEN
Wir sind aktuell mit den 
höchsten Energiepreisen 
seit vielen Jahren konfron-
tiert. Die aktuelle Situation 
stellt eine finanzielle He-
rausforderung für die ös-
terreichische Bevölkerung 
und besonders für Men-
schen mit geringem Ein-
kommen dar.

Die Preissteigerungen im 
Energiebereich sind be-
sonders folgenreich – von 
Energiearmut betroffene 
Menschen leiden unter 
der finanziellen Belastung, 
denn Energie ist wesentlich 
für die Teilhabe am moder-
nen Leben. Es ist wichtig, 
die Energiewende rasch vo-
ranzutreiben. Durch Ener-
gieeinsparungen und die 
Nutzung günstiger heimi-
scher, erneuerbarer Ener-
gieträger.
Nicht allen Bevölkerungs-
gruppen stehen die dafür 
nötigen Mittel für Inves-
titionen zur Verfügung. 
Menschen, die wenig Haus-

haltseinkommen zur Verfü-
gung haben, nutzen oft alte, 
energiefressende Elektro-
großgeräte, da sie sich kei-
ne energieeffizienten Geräte 
leisten können.
Der Klimafonds fördert mit 
dem Pilotprogramm „Ener-
giesparen im Haushalt: 
Beratung & Gerätetausch“ 
erstmalig Energiesparbera-
tungen und den Austausch 
von energiefressenden 
Elektrogroßgeräten in ar-
mutsbetroffenen Haushal-
ten.

Durchgeführt wird die Be-
ratung von der Caritas. Der 
Antrag für einen Beratungs-
termin erfolgt über diesen 
QR-Code:

WOHNSCHIRM ENERGIE
Der „Wohnschirm Ener-
gie“ unterstützt ebenfalls 
Menschen mit geringem 
Einkommen. Hierbei kön-
nen Rückstände von Ener-
gierechnungen, die nach 
dem 1. Juli 2021 entstanden 
sind, übernommen

werden. Es wird ein Pau-
schalbetrag, je nach Haus-
haltsgröße und abzüglich 
bereits bezogener Förderun-
gen ausbezahlt. Ansprech-
partner ist auch in diesem 
Fall die Caritas

SAUBER HEIZEN FÜR ALLE
Diese Förderung gilt eben-
falls für Menschen mit ge-
ringem Einkommen und 
auch hier ist eine Förde-
rung bis zu 100 Prozent 
möglich. Gefördert wird 

der Ersatz eines fossilen 
Heizungssystems (Öl, Gas, 
Kohle/Koks-Allesbren-
ner und Strom-betriebene 
Nacht- oder Direktspeicher-
öfen) durch ein neues kli-
mafreundliches Heizungs-
system.
Gefördert wird in erster 
Linie der Anschluss an 
eine klimafreundliche oder 
hocheffiziente Nah-/Fern-
wärme. Ist diese Anschluss-
möglichkeit nicht gegeben, 
wird der Umstieg auf eine 
Holzzentralheizung oder 
eine Wärmepumpe geför-
dert.

Die förderungsfähigen Kos-
ten umfassen die Kosten 
für das Material, die Mon-
tage sowie Planungskosten. 
Die Demontage- und Ent-
sorgungskosten für außer 
Betrieb genommene Kes-
sel und Tankanlagen sind 
ebenso förderungsfähig.

Nähere Informationen dazu 
finden Sie im Informations-
blatt mit diesem QR-Code:

WIR UNTERSTÜTZEN GERNE
Ein geringes Einkommen 
zu haben ist oftmals mit 

einem gewissen Schamge-
fühl verbunden. Betroffene 
Menschen trauen sich dann 
nicht die Förderungen in 
Anspruch zu nehmen oder 
sich bei der Fördereinrei-
chung helfen zu lassen.

Wir meinen das muss nicht 
sein und freuen uns, wenn 
Sie diese Informationen 
an Betroffene in Ihrem Be-
kanntenkreis weitergeben

Sofern Sie Unterstützung 
bei den Fördereinreichun-
gen brauchen helfen wir 
gerne und vertraulich.

Klima- und Energie-
Modellregion Traunstein
Als Klima- und Energie-Mo-
dellregion (KEM) arbeiten 
wir intensiv an den Themen 
Klimaschutz und Energie-
wende. Die KEM Traunstein 
ist eine von österreichweit 
120 solchen Regionen. In 
unserer Region leben et-
was über 64.000 Einwohner 
in 13 Gemeinden: Altmüns-
ter, Bad Wimsbach-Neyd-
harting, Gmunden, Grünau, 
Gschwandt, Kirchham, Laa-
kirchen, Ohlsdorf, Roitham, 
Scharnstein, St. Konrad, 
Traunkirchen, Vorchdorf.
www.klimaundenergiemo-
dellregionen.at 

ZUR INFORMATION

Kostenloser Tausch von energie-
fressenden Haushaltseräten
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Bei sommerlichen Tem-
peraturen fand am 20. 
Juli ein vergnüglicher 

Spielenachmittag mit Kegeln 
und Dosenschießen im Park 
des Altenwohnheimes statt. 
Viele gut gelaunte Bewoh-
ner stellten sich im Rahmen 
eines heiteren Turniers den 
Herausforderungen. Zahlrei-
che Praktikanten des Hauses 
standen unterstützend zur 
Seite und genossen ebenso 
die aktive Zeit mit den Se-
nioren. Für alle Teilnehmer 
gab es schöne Preise zu ge-
winnen. Den Siegern wurde 
im Zuge einer Siegerehrung 
herzlich gratuliert.
Im heurigen Sommer stan-
den weitere Veranstaltun-
gen am Terminkalender: 
Zur Freude aller fand Ende 
Juni das beliebte Grillfest im 
Garten des Altenwohnhei-
mes statt. Peter Höller und 

seine Band sorgten dabei 
mit schwungvoller Schla-
germusik für eine fröhliche 
Atmosphäre. Traditionsbe-
wusst unternahmen am 17. 
Juli einige Bewohner einen 
Ausflug in den Ort, um am 
lustigen Treiben des Alt-
münsterer Kirtags teilzu-
nehmen. Für den Herbst gibt 
es bereits weitere großartige 
Ideen, um den Alltag im 
Altenwohnheim abwechs-
lungsreich zu gestalten.

Altenwohnheim: Spaß & Wettkampfeifer

Schön 
am Traunsee

Mag. pharm. Dr. Agnes Hemetsberger

Seebadstraße 12, 4813 Altmünster

Mo-Fr: 8-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

Tel.: 07612 / 876 86

www.lilienapotheke.eu www.gesundheit.gv.at

BABOR-Kosmetik-
studio für jedes Alter!
Hautanalyse
klassische Gesichtsbehandlungen
Mikrodermabrasion
Aknehaut – Jugend U20-Tarif
Ultraschallbehandlungen
Radiofrequenz

Unsere Beauty-Lounge ist eröffnet!
Besuchen Sie unser neues Kosmetikstudio. 
Wir bieten Ihnen exklusive Behandlungen 
mit hochwertigen Produkten von BABOR.

Termin 
buchen unter 

07612/87686 
oder über 

lilie@lilienapotheke.eu
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4802 EBENSEE hauptstr. 17 & 0650 / 2902095 werkstatt: 0676 / 4739655 • www.radpunktsport.at

IHR E-Bike Spezialist 

   im Salzkammergut!

MO / DI / DO & FR 9-12 & 15-18 Uhr • MI 9-12 Uhr
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Einfach & sicher:
Bestellen per

Apo-AppTolle Vorteile 
mit der kostenlosen
LilienApo-App
direkter Draht zu Ihrer Apotheke
einfache und sichere Bestellungen
Rezepte zum Abholen senden
aktuelle Nachtdienste
alle Notrufnummern

Mag. pharm. Dr. Agnes Hemetsberger

Seebadstraße 12, 4813 Altmünster

Mo-Fr: 8-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

Tel.: 07612 / 876 86

www.lilienapotheke.eu www.gesundheit.gv.at

GRATIS
DOWNLOAD

1. App GRATIS downloaden
 (scannen Sie den QR Code)

2. Apotheken Code eingeben
 CODE: 481316

DIE APP DER 
LILIENAPOTHEKE

IHRE APP IMMER MIT DABEI!
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 HERBST/WINTER-ANGEBOT der Community Nurses Rebecca Schachinger und Tanja Gattinger

Die Community Nurses 
haben für Sie über den 
Sommer wieder ein viel-

fältiges und abwechslungsrei-
ches Programm zur Förderung 
Ihrer Gesundheit zusammen-
gestellt und organisiert. Einen 
Schwerpunkt legen die Com-
munity Nurses im Herbst auf 
Gedächtnis und geistige Fit-
ness.

Neu im Programm ist „Die Birn-
werkstatt – bleib fit im Kopf“ 
mit Gedächtnistrainerin Nicole 
Pretterer, welche ein regelmä-
ßiges Gedächtnistraining an-
bieten wird. Sie ist als mobile, 
freiberufliche Dipl. Gesund-
heits- und Krankenpflegerin in 
Altmünster und Gmunden tätig 
und hat 2009 den MAS-De-
menztrainer in Bad Ischl er-
folgreich abgeschlossen.

WORUM GEHT ES IN DER 
„BIRNWERKSTATT“…
….als MAS-Demenztrainerin 
unterstützt Nicole Pretterer 
die Selbständigkeit und Le-
bensqualität von Menschen 
mit Demenz. Auch fungiert sie 
als Ansprechpartner für An-
gehörige/ Betreuungspersonal 
im häuslichen Bereich, damit 
die Betroffenen so lange wie 
möglich in ihrer gewohnten 

Umgebung selbständig leben 
können. Die vorhandenen Fä-
higkeiten werden gezielt trai-
niert, entweder in der Gruppe 
oder auch einzeln. Außerdem 
soll in einer Prophylaxe Gruppe 
auch präventiv die „Birn“ zum 
Dampfen gebracht werden. 
Die Prophylaxe Gruppe richtet 
sich an alle, die ihr Gedächtnis 
vorbeugend trainieren und ihre 
geistige Fitness möglichst lan-
ge erhalten wollen.

Wir laden Sie herzlich ein, am 
Mittwoch, 11. Oktober, von 14 
bis 16 Uhr, im Pfarrsaal Alt-
münster unter dem Motto „Die 
Birnwerkstatt – bleib fit im 
Kopf“ – Gedächtnistraining zum 
Kennenlernen, dabei zu sein.

Eine weitere Möglichkeit zum 
Erhalt der geistigen Fitness ist 
das selbständige Üben mit ME-
MOFRESH.

Die App MEMOFRESH wurde 
von der Brain Company aus 
Gmunden entwickelt, mit dem 
Ziel Gesundheit bis ins hohe 
Alter zu erhalten. Die Commu-
nity Nurses und Bürgermeister 
der Gemeinden Altmünster und 
Traunkirchen haben dieses 
Angebot für die Bewohner der 
beiden Gemeinden erworben.

WAS BIETET MEMOFRESH?
• Gedächtnistraining mit tägl. 

neuen Übungen
• Bewegung mit Bewegungsvi-

deos und Erklärung
• Ernährungstipps für Ge-

sundheit bis ins Alter mit 
wöchentlichen Rezeptvor-
schlägen

• Drei Entspannungsmethoden 
+ wöchentlich eine neue 
Übung zum Ausprobieren

• Jede Woche eine Idee für 
eine soziale Aktivität

WIE FUNKTIONIERT 
MEMOFRESH? 
„memofresh“ ist eine Web-
App, die am Handy, Tablet oder 
Computer geöffnet werden 
kann. Sie melden sich mit Ihrer 
E-Mail-Adresse an, legen ein 
Passwort fest und können so-
fort loslegen!

WIE MELDE ICH MICH AN? 
Wenn Ihr Handy/Tablet über ei-
nen QR-Code-Scanner verfügt, 
einfach QR-Code scannen, re-
gistrieren und los! 

Der QR-Code öffnet automa-
tisch die Anmeldungsseite 
von memofresh. Am Laptop 
oder wenn Sie über keinen 
QR-Code-Scanner verfügen, 
öffnen Sie die Internetseite: 
coach.memofresh.com/Login, 
wählen dort „Registrierung“ 
und geben bei Registrie-
rungscode: Mfcn23at ein. Zum 
Registrieren benötigen Sie 
Vor- und Zuname, E-Mail-Ad-
resse und ein siebenstelliges 
Passwort, welches mind. ei-
nen Großbuchstaben, eine 
Ziffer und ein Sonderzeichen 
enthalten muss. Weitere Infos 
erhalten Sie bei den Communi-
ty Nurses.

WEITERE TERMINE FÜR 
DEN HERBST
• „Die Birnwerkstatt – 
	 Bleib fit im Kopf“
	 Gedächtnistraining zum 
	 Kennenlernen
	 11.10.2023 | 14 bis 16 Uhr
	 Trainerin: Nicole Pretterer

• Regelmäßiges 
	 Gedächtnistraining
	 Do, 19. Oktober
	 Do, 2. November
	 Do, 16. November
	 Do, 23. November
	 Do, 14. Dezember
	 jeweils 14 bis 15.30 Uhr

• „Gsund zam kema“ 
	 Kürbis & Co, 
	 Ernährungsworkshop
	 20.10.2023 | 14 bis 17 Uhr
	 Trainerin: Alexandra Harringer

• „Gsund zam kema“ 
	 Kekse und Punsch, 
	 Ernährungsworkshop
	 1.12.2023 |14 bis 17 Uhr
	 Trainerin: Alexandra Harringer

• „Pflegeleicht durch 
	 den Alltag“ Workshop
	 freitags | 14 bis 15.30 Uhr
	 12.1., 19.1., 26.1., 2.2.2024
	 Trainer: Johannes Pesendorfer

• „Von Vorsorgevollmacht 
	 bis Testament – Ihr Recht im 

Alter“, Vortrag
	 07.02.2024 |17 bis 19 Uhr
	 Vortragende: Mag. Gudrun 

Pixner

BLEIBEN SIE FIT, AKTIV 
UND GESUND!

Community Nurses Rebecca Schachinger und Tanja Gattinger.
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Voller (Vor)Freude geben wir 
bekannt, dass es bei uns in 
der Stadtapotheke im Herbst 
Nachwuchs geben wird. Die 
Junior-Chefin, Mag.pharm.
Lisa Stockinger, erwartet 
gemeinsam mit ihrem Le-
bensgefährten Paul ihr erstes 
Kind und so wird ihr neben 
ihrem beruflichen auch ihr 
privates Glück geschenkt. 
Für Sie, liebe Kunden, ändert 
sich nichts. Nach einer kur-
zen Pause, in der selbstver-

Nachwuchs in der 
Stadtapotheke

ständlich immer für pharma-
zeutische und fachlich sowie 
menschlich kompetente Ver-
tretung gesorgt ist, kehrt Lisa 
wieder an die Tara zurück. 
Möglich macht das alles nur 
ein unglaublich starker Fami-
lienzusammenhalt, der vor 
allem Mag. Ilse Stockinger 
zu verdanken ist. Aber auch 
ohne die anderen Damen der 
Stadtapotheke wäre das alles 
nicht möglich. Wir schätzen 
es sehr, dass unser Team so 
hinter uns steht. Die Apothe-
ke soll ein Ort der Begegnung 
für Alt und Jung sein, das 
wollen wir mit Ihnen, liebe 
Kunden, täglich leben. Wir 
freuen uns mit Ihnen auf das 
gemeinsame Kennenlernen 
des jüngsten Teammitglieds, 
Ilse und Lisa Stockinger. 
� WERBUNG

Heissl Installationstechnik GmbH
4813 Altmünster, Ebenzweierstraße 5
Tel.: 07612-88025, office@heissl.at, www.heissl.at

*Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stand 8/23

Lieblings-Chutney 
selbst gemacht

Mix dir dein
Chutney selbst

BOSCH Stabmixer 
ErgoMaster 1000 W 

79,95*

statt 89,95Tomaten-Chutney mit Paprika

1. Tomaten und Paprika vierteln, Strunk 

entfernen, in eine Schüssel legen und 

mit heißem Wasser übergießen. Ziehen 

lassen, bis sich die Haut abzulöst. 

Kalt abschrecken, häuten und würfeln.

2. Zwiebeln und Knoblauch schälen, fein 

würfeln und in einer Pfanne glasig düns-

ten. Tomaten und Paprika dazugeben 

und 60 Min. köcheln lassen.

3. Chutney mit Gewürzen abschmecken, 

Basilikum hinzugeben und in sterile 

Gläser abfüllen.

EINHALTUNG 
DER VORGESCHRIEBENEN 
GESCHWINDIGKEITS-
BESCHRÄNKUNGEN
Gerade im Bereich vor Kin-
dergärten, Schulen, Altersre-
sidenzen udgl. ist meist eine 
30 km/h Beschränkung ge-
mäß StVO verordnet.
Die Marktgemeinde Altmüns-
ter appelliert an alle Verkehr-
steilnehmer um entsprechen-
de Vorsicht und um Einhaltung 
der vorgegebenen Geschwin-
digkeitsbeschränkungen.

ACHTUNG!

Bi o a b f ä l l e 
gehören in 

die Biotonne. 
Für Strauch-
schnitt gibt es eine kosten-
lose Abgabemöglichkeit im 
Altstoffsammelzentrum. Den-
noch landen immer wieder 
Abfälle entlang von Bächen 
oder in der Aurach. Doch 
die Bäche und Flüsse sind 
keine Deponien. Denn die 
Flüsse transportieren neben 
Geschiebe auch große Men-
gen an Treibgut (Laub, Äste, 
Baumstämme) auch Sied-
lungsabfälle mit und diese 
sammeln sich in den Rechen-
anlagen der Wasserkraft-
werke und müssen regel-
mäßig entfernt werden. Wir 
ersuchen daher die Bevölke-
rung keine biogenen Abfälle 
in den Flüssen zu entsorgen. 
Schauen wir gemeinsam auf 
eine saubere und geregelte 
Entsorgung.

BIOABFÄLLE

Jetzt
Servicetermin

vereinbaren!

07612 795 795

Die nächste Heizperiode steht bevor!
Heizgeräte rechtzeitig 

überprüfen & richtig einstellen
spart Geld!

service@geg.co.at Ein Unternehmen der
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Am Unterfeld 4  |  A-4844 Regau  |  t  07672.777 02 |  f  07672.777 04  |  office@spiessberger-bau.at

www.spiessberger-bau.at

Schnelle-Eingreif-Truppe

S . E . T
„Wir erledigen das!“

Ihr Team für kleine und größere Veränderungen.

rz 005 SPB Ins GZ Altmuenster SET 194x60mm 09_2019.indd   1 17.09.19   20:32

Karate: 
Hüttner Viktoria, 
Janecek Elina, 
Janecek Nadine, 
Leitner Alexander, 
Mittendorfer Christina, 

Treml Anna,
Zellinger Lena, 
Zellinger Leon,
Zellinger Maris

Segeln: 
Burgstaller Michael, 
Höllinger David, 
Hummer Ernst,
Steinkogler Michael
Tennis: 
Hamminger Wilma, 

Hanreich Christa, 
Kaltenbrunner Heidi,
Moser Simone, 
Pesendorfer Petra, 
Schögl Daniela, 
Schögl Gerlinde

Karate: 
Janecek Harald
Reiten: 
Auinger Stefanie
Segeln: 
Boucek Karl, 
Göschlberger Johann, 

Mastnak Alexander,
Reisinger Maximilian, 
Reisinger Wolfgang, 
Schibany Hans-Joachim, 
Schlipfinger Gerhard, 
Spießberger Christian

Karate: 
Scheucher Wilma
Werl Hans Jürgen
Rudern: 
Minichmayr Tabea
Schützensport: 
Rudics Elmar

Segeln: 
Deimling Hermann, 
Deimling Jörg,
Hocheneder Alexander,
Weinhofer Josef
Skifahren: 
Nussbaumer Hermann

Für ihre guten Leistungen und ihr großes Engagement im 
Jahr 2022 wurden 39 Sportler am 30. Juni im Rahmen ei-

nes Festabends im Pfarrsaal Altmünster geehrt.

Ehrung unserer 
besten Sportler

JUGEND SPORTEHRENZEICHEN SPORTEHRENZEICHEN IN BRONZE 

SPORTEHRENZEICHEN IN GOLD SPORTEHRENZEICHEN IN SILBER 
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M A X I M I L I A N H O F  I M M O B I L I E N  G M B H

+43 (0) 7612 / 88 255 • office@maximilianhof.at • www.maximilianhof.at

BAU T R Ä G E R  • P R O J E K T E N T W I C K L E R  • I M M O B I L I E N M A K L E R

Infos zu 

unseren Projekten 

auf unserer 

Webseite!
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*Golf Rabbit 45: Angebot im Restwertleasing der Porsche Bank inkl. USt., vollKASKO, Kfz-Haftpflicht, Kfz-Insassenunfall-Versicherung, 
Kfz-Rechtsschutz-Versicherung zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr EUR 126,04 und Bearbeitungskosten EUR 290,00, Gesamtleasingbetrag 
EU 23.990,00, Laufzeit 60 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) EUR 6.310,00. Versicherungsstufe 00, KASKO 
Selbstbehalt EUR 350,- bei Reparatur in einer Markenwerkstatt, Haftpflicht Anmeldebezirk S, ab 24 Jahre. Bereits berücksichtigt: 
EUR 1.000,- Porsche Bank Bonus, EUR 500,- Porsche Bank Bonus Rabbit 45 und EUR 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung 
und Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung. Für Porsche Bank Boni gilt: Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausgen. 
Sonderkalkulationen für Flottenkunden, Behörden, ARAC, Botschaften und Diplomaten. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe 
inkl. USt. und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. Gültig bis 31.12.2023 (Antrags- und Kaufvertragsdatum). 
Verbrauch: 4,3 – 6,6 l/100 km. CO₂-Emission: 113 – 150 g/km. Stand 07/2023. 

Golf Rabbit 45
ab € 299,–* monatlich 

Der beliebteste Hase 
Österreichs ist zurück. 
Jetzt Probe fahren!

Ihr autorisierter Verkaufsagent
Bahnhofstraße 15
4802 Ebensee
Telefon +43 6133 5597
www.autohaus-dorfner.at

Mittelschule Neukirchen feierte ihr 50-jähriges Bestehen
Am Donnerstag, 6. Juli, fei-
erte die Mittelschule Neukir-
chen anlässlich ihres 50-jäh-
rigen Bestehens als eigener 
Schulstandort ein großes Ju-
biläumsfest. Im gesamten 
Schulgebäude konnte die 
Entstehungsgeschichte der 
unabhängigen Schule bis 

zur heutigen Zeit in Form ei-
ner Bildergalerie, diversen 
Ausstellungsmaterialien und 
Schulchroniken rekonstruiert 
werden. Die große Feier fand 
im Turnsaal statt, bei der die 
Altdirektoren Oscar Moser, 
Franz Engert und Christian 
Lamprecht über die Entste-

hungsgeschichte der Schule 
und ihre Zeit als Leiter des 
Standortes berichteten. Au-
ßerdem lieferten die Schüle-
rinnen und Schüler ein ausge-
zeichnetes Programm in Form 
verschiedenster Choreogra-
fien und Sketches. Die Spiel-
musik und der Schulchor um-

rahmten das Fest feierlich. Ein 
gemütliches Beisammensein 
mit bester Bewirtung bildete im 
Anschluss den Ausklang der 
Feier vor dem Schulgebäude. 
Das 50-jährige Jubiläum des 
Schulstandortes Neukirchen 
wurde im Rahmen dieses Fes-
tes gebührend gefeiert.
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Nach über 27 Jahren im 
Dienst bei der Feu-
erwehr Neukirchen 

haben sich die Floriani 
Mitte Juli von ihrem alten 
Tanklöschfahrzeug ver-
abschiedet. Im Jahr 1996 
war die Ankunft dieses 
Fahrzeugs ein „Quanten-
sprung“ in der Feuerwehr-
technik im Vergleich zum 
Vorgängerfahrzeug „Steyr 
Trupp“.
Kommandant Josef Leitner 
war im Jahr 1996 als junger 
Feuerwehrler dabei, als das 
Fahrzeug von der Firma Ro-
senbauer abgeholt wurde. 
Wie viele andere Kamera-
den auch hat Leitner somit 
die ganze „Lebensdauer“ 
des Fahrzeugs in der FF 
Neukirchen miterlebt und 
spricht von einem stets zu-
verlässigen „Partner“. In 
den vergangenen 27 Jahren 

Tanklöschfahrzeug mit neuer Aufgabe

hat dieses Fahrzeug einen 
wertvollen Beitrag für die 
Sicherheit der Bevölkerung 
in Neukirchen, Altmünster 
und auch über Gemeinde- 
und Bezirksgrenzen hin-

weg geleistet. Künftig wird 
das Fahrzeug von der orts-
ansässigen Feuerwehr in 
der kroatischen Ortschaft 
Oprtalj genutzt und pri-
mär gegen dort sehr häufig 

vorkommende Wald- und 
Buschbrände eingesetzt 
werden. Ein besonderer 
Dank gilt der Gmundner 
Keramik für die großzügige 
Spende.

Das Tanklöschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr bekommt in der kroatischen Ortschaft Oprtalj eine neue Aufgabe.

Mehr als 40 Betrie-
be aus dem Bezirk 
Gmunden präsentie-

ren ihre rund 70 zukunftso-
rientierten Ausbildungs- und 
Lehrstellenangebote bei der 
Lehrlingsmesse am AMS 

Betriebe suchen Fach-
kräfte für morgen

Gmunden. Für Schüler und 
Eltern besteht die einzig-
artige Chance sich mit hei-
mischen Firmen und Profis 
über eine Karriere sowie den 
Berufseinstieg mit Lehre und 
den damit verbundenen An-
geboten (z.B. Lehre mit Ma-
tura, duale Akademie etc.) 
zu beratschlagen. Fragen zu 
Ausbildung, Entlohnung 
aber auch Voraussetzungen 
für den angestrebten Beruf 
und Schnuppertermine kön-
nen hier unkompliziert und 
persönlich besprochen bzw. 
vereinbart werden. Termin: 
Dienstag, 17. Oktober, 17 
bis 19 Uhr, Abendtermin 
für Eltern und Jugendliche. 
Mittwoch, 18. Oktober, 8.30 
bis 14 Uhr, Veranstaltung für 
Schulen. Der Eintritt ist frei.

Neuer 
Reifenhändler 
in Pinsdorf

4812 Pinsdorf, Steinbichlstraße 41c 
Tel. +43 660 5962111, office@ldrei.at
www.ldrei.at

• Verkauf von Reifen und Felgen 
 jeglicher Größe und Bauart

• Reifenmontage inklusive Wuchten 
 und Altreifenentsorgung

• Sichere Einlagerung von Sommer- 
 und Winterreifen in unserem Depot

• Reifenreparatur

Lukas Leitner, L3
Einstellplätze und 
Reifenservice

 Reifen-einlagerungschon ab  28,- exkl. Ust./
pro Saison
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Goldhaubenfrauen Altmünster unterstützen Hort und Tierheim

Die Goldhaubenfrauen aus 
Altmünster waren vor der 

wohlverdienten Sommerpause 
noch sehr aktiv. Vom Erlös des 
Verkaufsstandes vom Tag der 
Tracht wurden an zwei Einrich-
tungen in Altmünster Spenden 
übergeben. Die Trachtengrup-
pe überreichte am 30. Juni 
eine Spende von 400 Euro an 
den Hort und 300 Euro an das 

Tierheim Altmünster.
Es ist erfreulich zu sehen, wie 
engagierte Gemeinschafts-
gruppen wie die Goldhauben-
frauen sozialen Einrichtungen 
helfen und etwas Gutes in der 
Region bewirken. Ihre Bemü-
hungen werden sicherlich 
dazu beitragen, das Leben der-
jenigen zu verbessern, die von 
den Spenden profitieren.

Viele Besucher kamen zum 
30 Jahr-Jubiläum des 

Altstoffsammelzentrums, um 
sich über Aktuelles zum The-
ma Sammeln und Verwerten 
zu informieren. Interessierte 
nutzten neben der gewohn-
ten Altstoffentsorgung die 
Möglichkeit, die von den Gold-
hauben angebotenen Köst-
lichkeiten zu probieren. Auch 
das Glücksrad vom Bezirks-

abfallverband wurde laufend 
gedreht, ein Schätzspiel mit 
weiteren tollen Preisen runde-
te das Angebot ab. 

Bürgermeister Martin Pelzer 
und der Obmann des Bezirk-
sabfallverbandes Gmunden, 
Fritz Steindl, lobten die aktive 
Teilnahme der Bevölkerung 
bei der Trennung der Altstoffe 
seit mittlerweile 30 Jahren.

30 Jahre ASZ Altmünster

JEDEN MONTAG VON 9.00 BIS 10.00 UHR

NOTARSPRECHTAGE
AM MARKTGEMEINDEAMT ALTMÜNSTER

• ALLE FRAGEN ZUM TESTAMENT
• AUSKÜNFTE IN ALLEN ERB-

SCHAFTSANGELEGENHEITEN
• AUSKÜNFTE ZU LIEGENSCHAFTS-

ÜBERTRAGUNGEN 
	 (Schenkungen, Übergaben)
• KAUFVERTRÄGE
• EHEVERTRÄGE (Mitbesitzrege-

lungen, Vorausaufteilungsverein-
barungen im Fall der Scheidung 
einschließlich Scheidungsverein-
barungen)

• FIRMENGRÜNDUNGEN, FIRMEN-
ÜBERGABEN, UMSTRUKTURIE-
RUNGEN (Änderung der Rechts-
form)

• BEGLAUBIGUNG von Urkunden 
und Verträgen

• 1
.  R

echtsauskunft • K
O

ST E N LOS

09.10.2023
06.11.2023
04.12.2023

23.10.2023
20.11.2023
18.12.2023

02.10.2023
16.10.2023
30.10.2023
13.11.2023
27.11.2023
11.12.2023

Dr. Richard 
LOIDL

Mag. Gerald 
ENZMANN

Dr. Gerhard 
WEINBERGER

*Bitte um TERMINVEREINBARUNG unter 07612-74830

Nur mit  
 TERMIN*

Nur mit  
 TERMIN*
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Der SCA (Segelclub Alt-
münster) verwandelte 
sich im Sommer in ei-

nen lebhaften Treffpunkt für 
junge Segelbegeisterte aus 
ganz Österreich. Zunächst 
startete Anfang Juli die HT-
BLA Hallstatt im Zuge der 
alljährlichen Projektwoche 
mit 15 Teilnehmern in eine 
spannende BFA-Binnen-
schein-Woche, bei der zum 
zweiten Mal in Folge die 
weiße Flagge gehisst wer-
den konnte. „Wir wünschen 
den Bootsbau-Schülern der 
HTBLA Hallstatt immer 
eine ‚Handbreit Wasser‘ un-
ter dem Kiel und gratulieren 
herzlich zur außerordent-
lichen Leistung! Die volle 
Punktezahl wurde sogar von 
mehreren Kandidaten er-
reicht“ freut sich  SCA-Ob-
mann Ernst Hummer.

JUGENDWOCHE WAR IM 
DEZEMBER AUSGEBUCHT
Genauso spannend ging 
das Programm auch in der 
ersten Ferienwoche mit der 
Zusatzsegelwoche – ein-
geführt aufgrund der jähr-
lich schon im Dezember 
überbuchten Jugendwoche, 
heuer mit fast 50 Wartelis-
tenplätzen – weiter, bei der 
30 Kinder der Klassen Opti, 
Zoom und Ilca mit dabei 
waren. In der zweiten Feri-
enwoche war dann die Zeit 

für die erfahreneren Segler 
gekommen: Insgesamt nah-
men 55 Jugendliche an der 
Hauptwoche im SCA teil.

BOOTSTAUFE FÜR NEUEN 
OPTI STEHT BEVOR
Das Veranstaltungspro-
gramm startete jeweils am 
Montagmorgen mit einer 
Begrüßung der Teilnehmer 
samt Eltern durch den en-
gagierten, erst 28-jährigen 
Jugendwart Matthias Meiss, 
und sein 20-köpfiges Trai-
nerteam. Zunächst erhielten 
die Jugendlichen eine Ein-
führung in die Grundlagen 
des Segelns, lernten die ver-
schiedenen Bootsklassen, 
die während der Veranstal-
tung zur Verfügung stehen, 

durch die Trainer näher ken-
nen und wurden, basierend 
auf ihrem Erfahrungsschatz, 
in verschiedene Gruppen 
aufgeteilt. Während der 
Jugendwochen hatten die 
Teilnehmer die Möglich-
keit, durch tägliche Segeler-
fahrungen ihre seglerischen 
Kenntnisse in der Klein-
gruppe mit maximal zehn 
Teilnehmern zu verbessern. 
Auch wurde durch Theori-
eunterricht im brandneuen 
Schulungsraum mit Touch-
TV und Workshops Hinter-
grundwissen erlernt und 
die Bedeutung von Teamar-
beit, Kommunikation, Ver-
antwortungsbewusstsein 
und Sicherheit am Wasser 
betont. Beim geselligen 

150 begeisterte jugendliche Segler im SCA

Grillabend für Alt und Jung 
mit über 90 Besuchern wur-
de für einen neuen Opti 
gespendet und aufgrund 
vieler nautisch-kreativer 
Namensvorschläge steht 
einer baldigen Bootstaufe 
nichts im Wege.
Weiters hatten alle Jugend-
mitglieder bis Ferienende 
die Möglichkeit für eine 
kostenlose Teilnahme an 
weiteren Trainings. Der 
SCA war zudem glücklicher 
Austragungsort der Water 
Sports Challenge Junior des 
ÖSVDiese bietet 50 jungen 
Seglern die Möglichkeit, 
sich technisch weiterzubil-
den und viele Bootsklassen, 
aber auch z.B. Windsurfen 
zu testen.
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GENUG VON
LANGWEILIGEN
            BÄDERN?

KAPELLENWEG 32
4814 NEUKIRCHEN
07618 / 6371 0

Neue Ideen für Ihr 
Traumbad finden Sie in 
unserem Schauraum.
Vereinbaren Sie einen
Termin!

SULZBACHERSTRAßE 12A
4820 BAD ISCHL
06132 / 25 968 0

INSTALLATIONEN@PLASSER.CO.AT
WWW.PLASSER.CO.AT

IHR PROFI FÜR BAD UND HEIZUNG

Berufsschule war vorne mit dabei

Die Berufsschule Alt-
münster hat im vergan-
genen Schuljahr die 

oberösterreichische Aktion 
„Hui statt Pfui“ fest in ihren 
Unterricht integriert. Mit 
großem Engagement betei-
ligten sich fünfzehn Schul-
klassen an dieser Initiative 
und widmeten sich jede 
Woche der Reinigung des 
Schlossparks und der Stra-
ßen rund um das Schloss 
Ebenzweier. Ziel war es, die 
Umgebung von alltäglichem 
Müll zu befreien und einen 
Beitrag zum Umweltschutz 
zu leisten.

Mit Stolz verkündet die 
Schulleitung, dass diese 
Flurreinigungsaktion auch 
zukünftig fester Bestandteil 
des Schulprogramms an 

der Berufsschule sein wird. 
Während der schneefreien 
Monate werden die Schüler 
weiterhin dafür sorgen, dass 
die Umgebung des Schlos-
ses Ebenzweier sauber und 
gepflegt bleibt.

FLURREINIGUNGSAKTION „HUI STATT PFUI“

Es ist den Jugendlichen 
ein wichtiges Anliegen, so-
wohl den Bewohnern als 
auch den Besuchern von 
Altmünster eine saubere 
Umwelt rund um die Be-
rufsschule zu bieten. Durch 

ihre aktive Teilnahme an 
der „Hui statt Pfui“-Aktion 
zeigen sie Verantwortungs-
bewusstsein und setzen ein 
positives Zeichen für den 
Umweltschutz.

Die Berufsschule Altmüns-
ter möchte auch die Gele-
genheit nutzen, um allen 
beteiligten Schülern sowie 
den engagierten Pädagogen 
ihren Dank auszusprechen. 
Durch ihren Einsatz und 
ihre Motivation haben sie 
dazu beigetragen, die Flur-
reinigungsaktion zu einem 
vollen Erfolg zu machen.

Die Berufsschule Altmüns-
ter ist stolz darauf, ihren 
Beitrag zur Sauberkeit und 
zum Umweltschutz in Alt-
münster zu leisten. 



4810 Gmunden  www.traunseenet.at

www.traunseenet.at 

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir

Kommunikationstechniker/
Elektriker (w/m)
Das bieten wir:

• attraktives Gehalt über KV
• arbeiten in einer zukunftssicheren Branche bei sehr guter

Arbeitsatmosphäre
• Dienstauto + Handy
• 4 oder 5 Tage Woche

Deine Aufgaben:
• Installation von TV/Internet beim Endkunden
• Einpegeln und Einmessen der Netze
• Verlegen von Leitungen

So bist du:
• abgeschlossene Berufsausbildung im Elektro- oder 

Fernmeldewesen von Vorteil
• eigenverantwortliche und selbstständige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und ausgeprägtes Dienstleistungsbewusstsein

Bewerbungen an: office@traunseenet.at
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Mit der Feuerwehr 
durch die Ferien

Die Feuerwehr-Jugend 
aus Ohlsdorf und Alt-
münster startete ge-

meinsam mit einem Fest in 
die Ferien. 16 junge Floriani 
aus Ohlsdorf und 14 Alt-
münsterer verabschiedeten 
die vergangene Saison mit 
einem Fest am Traunsee und 
gingen bis Herbst in die Feri-
en. Durch gute Kontakte der 
beiden Jugendbetreuer Da-
niel Maxwald (FF Ohlsdorf) 
und Simon Hödl (FF Alt-
münster) wurde beschlos-
sen, den Saisonabschluss 
am 30. Juni, noch vor der 
Motorbootsperre, gemein-

sam am Traunsee abzuhal-
ten. Am Programm standen 
Fahrten mit den Booten. 
Dabei konnten die Jugendli-
chen auch einmal selbst das 
Steuer übernehmen, sowie 
Zillen- und Ruderboot fah-
ren. Jeder konnte nach Lust 
und Laune die verschie-
denen Möglichkeiten am 
Wasser ausprobieren, auch 
wenn durch den Fahrtwind 
die eine oder andere Frisur 
in Mitleidenschaft gezogen 
wurde – Haargel und Kamm 
haben es aber wieder ge-
richtet. Stunden am Wasser 
machen hungrig. Deshalb 
wurde am Abend im Si-
cherheitszentrum Altmüns-
ter das Feuer entfacht, um 
Knacker, Grillbrot und Mar-
shmallows zu grillen. Wer 
noch Mut hatte, wurde mit 
der Teleskopmastbühne in 
luftige Höhen gehoben. „Ein 
Dank gilt allen Kameraden 
der Feuerwehr Altmünster 
und Ohlsdorf, die beigetra-
gen haben, den angehen-
den Einsatzkräften einen 
lustigen und spannenden 
Nachmittag zu gestalten“, so 
David Hutterer, Komman-
dant-Stv. aus Ohlsdorf.

Körper kräftigen 
Gelenkigkeit erhöhen 
Atmung vertiefen 
Ruhe und  
Klarheit erfahren  
Gelassenheit finden 
Entspannung genießen 

 

WO:  
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Pichlhofstraße 62, 4813 Altmünster 
 
Freitag 15. September bis 01. Dezember 2023 
 
18:00—19:30 Anfänger u. Geübte 
 
€ 180.- (12 EH á 90 min) neue Teilnehmer: € 165,- (1.EH gratis) 

mit Petra Stadlmayr,  Yogalehrerin BYO/EYU* 
*Berufsverband der Yogalehrenden Österreich,  
anerkannt von der „Union Européenne de Yoga“ 

Tel.: 0650/ 926 7580  E-Mail: office@silentyoga.at ANMELDUNG: 

 

www.silentyoga.at 
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Werde Mitglied bei der Feuerwehr!
„Die Ausbildung der Feu-
erwehrjugend ist eines der 
wichtigsten Standbeine im 
gesamten Ausbildungsbe-
trieb“, erklärt Pflichtbe-
reichskommandant Chris-
tian Gruber. Bereits ab acht 
Jahren können die Nach-
wuchskräfte der Zukunft in 
die Feuerwehr aufgenom-
men werden.
In den vier Wehren der Ge-
meinde Altmünster werden 
derzeit 78 Kinder und Ju-
gendliche für eine mögliche 
Karriere innerhalb der Ein-
satzorganisation vorberei-
tet. Wobei das Gelernte in 
Wissenstests und Leistungs-
abzeichen abgefragt wird. 
Neben dem Lernen für den 
Wissenstest wird auch für 
Leistungsbewerbe trainiert, 
um am Ende einer Bewerbs-
saison das begehrte Leis-
tungsabzeichen in Empfang 

nehmen zu können. Aber 
ein „Feuerwehrjahr“ be-
steht nicht nur aus Lernen 
und Trainieren. Ganz im 
Gegenteil: Auch Spiel und 
Spaß dürfen nicht zu kurz 
kommen. Eines der größten 
Highlights im Jahr ist si-
cherlich der Abend mit den 
Eltern, hier kann man mit 
Stolz das Gelernte Mama 

und Papa zeigen. Jugend-
betreuer Martin aus Reind-
lmühl betont: „Für mich ist 
es wichtig, ein Gefühl des 
Miteinanders zu vermitteln, 
wo man sich stets aufeinan-
der verlassen kann“.
Wenn du nun auch Lust be-
kommen hast, ein Leben bei 
und mit der Feuerwehr zu 
führen, kannst du dich bei 

einem Jugendbetreuer für 
eine „Schnupperstunde“ 
melden.
•	Altmünster: Simon Hödl, 

Tel. 0650/994 52 83
•	Neukirchen: Leonie Nuss-

baumer, Tel. 0670/7717734
•	Reindlmühl: Martin 
	 Weber, Tel. 0699/11943608
•	Eben/Nachdemsee: Max 

Höller, Tel. 0664/3971922
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Informationen unter

Gestalte jetzt deine Zukunft
Besuche uns an den Tagen der offenen 
Tür am 24. & 25.11.23 oder schau bei 
unseren Schnuppertagen vorbei!

Know-how verändert

Innovativ
Modern
International

HÖHERE TECHNISCHE 
BUNDESLEHRANSTALT VÖCKLABRUCK
Bahnhofstraße 42, 4840 Vöcklabruck
Tel +43 7672 24605 · Fax +43 7672 27805
Mail office@htlvb.at · www.htlvb.at

 
Marktmeisterschaft Stockschießen

Am 8. Oktober findet bei 
der Asphaltanlage im 

Schlosspark Ebenzweier die 
Marktmeisterschaft im Stock-
schießen statt. Der Stock-
schützenverein Altmünster 
führt die Veranstaltung der 
Marktgemeinde in bewähr-
ter Weise durch. Erlaubt sind 
Olympiastöcke mit grauer, 
schwarzer, roter oder grü-
ner Platte. Meldungen sind 
am Tag der Veranstaltung bis 
7.30 Uhr möglich, Beginn ist 
um 8 Uhr. Das Nenngeld über 
20 Euro ist bei der Meldung 
am Wettkampftag zu bezah-
len, Schiedsrichter ist Stefan 
Hirantner vom SSV Altmünster. 
Die Siegerehrung findet im An-
schluss an die Marktmeister-

schaften statt. Teilnahmebe-
rechtigt sind alle Personen mit 
Hauptwohnsitz in der Gemein-
de Altmünster. Pro Mannschaft 
sind zwei Personen, die ihren 
Wohnsitz nicht in Altmünster 
haben, teilnahmeberechtigt, 
vorausgesetzt sie sind Mitglied 
eines Altmünsterer Vereines, 
oder, dass sich der Arbeits-
platz in einem Altmünsterer 
Unternehmen befindet. 
Die Nennung ist beim Markt-
gemeindeamt Altmünster 
unter Angabe des Namens 
der Mannschaft, des Mann-
schaftsführers (mit Telefon-
nummer), der vier Schützen 
und deren Adressen möglich. 
Die Veranstalter übernehmen 
für Unfälle und sonstige Schä-
den keine Haftung.
Bei Schlechtwetter wird die 
Marktmeisterschaft in der 
Stockschützenhalle Pinsdorf 
ausgetragen. 

Bei hohen Temperaturen wurde das 15. Parkturnier der Stock-
schützen im Juni gestartet. Ein Team hatte kurzfristig abgesagt 

und daher stellte der SSV Altmünster mit Peter Gmainer, Christian 
Hofstätter, Manfred Hufnagl und Michael Hirantner  eine Mann-
schaft, die dann als Sieger souverän abschloss. Die ASKÖ Vorch-
dorf beendete, mit einer starken Leistung, als Sieger das Turnier. 
Insgesamt sind 22 Mannschaften bei anfänglichem leichten Regen 
angetreten. Im Finale setzte sich der ASKÖ Bad Ischl gegen ASKÖ 
Gmunden durch. Die Stockerlplätze besetzen daher: 1. ASKÖ Bad 
Ischl, 2. ASKÖ Gmunden, 2. Ex. Peugeot Hummer.

15. Parkturnier der Stockschützen

amtlichen Funktionen für 
viele Vereine und Verbände, 
wie u.a. dem Heimat- und 
Trachtenverband Salzkam-
mergut, dem Landesverband 
der Siebenbürger Sachsen 
und dem OÖ. Forum Volks-
kultur eine unverzichtba-
re Stütze – zu 100 Prozent. 
Beindruckend ist insbeson-
dere die Vielfältigkeit ihres 
kulturellen Engagements in 
derzeit zehn Ehrenämtern. 

Ingrid Schuller wurde 
für Engagement geehrt

Das OÖ. Forum Volks-
kultur zeichnete am 
22. Juli im Stadttheater 

Bad Hall besonders Verdien-
te der 110.000 Aktiven in 
Oberösterreichs Volkskultur 
mit der „Prof. Hans Sam-
haber-Plakette“ aus. Diese 
Auszeichnung, eine der be-
deutendsten des Landes, 
benannt nach Prof. Hans 
Samhaber (1937-2021), der 
Oberösterreichs Volkskul-
tur nachhaltig prägte, wur-
de von der Vertreterin des 
Landeshauptmannes, Land-
tagsabgeordnete Regina 
Aspalter, dem Präsidenten 
des Forums Konsulent Her-
bert Scheiböck sowie vom 
„Hausherrn“, dem Bad Hal-
ler Bürgermeister Bernhard 
Ruf auch an Ingrid Schuller 
aus Altmünster überreicht. 
Die Geehrte ist mit ehren-
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Radfahren gehört zu ei-
nem modernen und 
verantwortungsbe-

wussten Lebensstil einfach 
dazu – auch die Gemeinde 
Altmünster engagiert sich 
dafür. 2018 hat Altmünster 
an der FahrRad Beratung 
OÖ teilgenommen – ei-
nem mehrmonatigen Pro-
zess, in dem die wichtigs-

ten Schritte zur Förderung 
des Radverkehrs erarbeitet 
wurden. 2022 wurde bei 
einem Follow-up-Termin 
evaluiert, was seither um-

gesetzt wurde, und wie es 
weitergeht. Die wichtigs-
ten Ergebnisse sind in der 
Infografik dargestellt. Rad-
fahren im Alltag ist der 

Gemeinde Altmünster ein 
wichtiges Anliegen. Bei 
Fragen und Anliegen zum 
Radfahren können Sie sich 
an Alexander Strobl wen-
den: alexander.strobl@alt-
muenster.ooe.gv.at

Die FahrRad Beratung OÖ 
ist ein Projekt von Klima-
bündnis OÖ und Land OÖ.

Neuer Trinkwasserbrunnen in Neukirchen

Altmünster engagiert 
sich fürs Radfahren

Der alte Trinkwasser-
brunnen in Neukir-
chen hatte seine 

Lebensdauer bereits über-
schritten und konnte nicht 
mehr genutzt werden. Der 
Wirtschaftshof hat gemein-
sam mit der Abteilung 
Wasser einen neuen Brun-
nen errichtet. Beim alten 
Brunnen lief das Wasser 
ununterbrochen aus der 
Leitung, was pro Jahr 500 
Kubikmeter Wasser ergibt. 

Beim neuen Brunnen gibt 
es nun eine Armatur, wo 
per Knopfdruck für ein 
paar Sekunden lang Wasser 
rinnt und sich automatisch 
wieder abschaltet. So wird 
Wasser gespart und einer 
Vergeudung unseres kost-
baren Trinkwassers entge-
gengewirkt.

Bürgermeister Martin Pelzer, 
Martin Kostial (Wasserversorgung), 

Fritz Hüttner (Wirtschaftshof).
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Familie Moser hat ein gebrauchtes Gartenhaus für die Kinder im 
Kindergarten und der Krabbelstube in Reindlmühl gespendet. Mit 
Hilfe des Haustechnikers (Koordination der Arbeiten), der Mitar-
beiter des Bauhofes der Marktgemeinde Altmünster (Transport, 
Maurer -und Holzarbeiten) und der Firma Danner (Dachgestal-
tung) hat das Spielhaus einen schönen Platz im Garten gefun-
den und wurde für die Kinder sicher renoviert und gestaltet. Das 
Kindergarten- und Krabbelstubenteam Reindlmühl und die Kin-
der bedanken sich auf diesem Wege nochmals herzlich für das 
gespendete Material und die durchgeführten Arbeiten.

Neues Spielhaus für Kinder errichtet

Die U16 der Spielgemeinschaft Neukirchen-Altmünster-Pinsdorf erzielte in der abgelaufenen Saison einen tollen Erfolg. Mit neun 
Siegen und einem Unentschieden gelang den Burschen der wohlverdiente Meistertitel in der Oberliga Süd. Die Top-Torschützen 

sind Sebastian Burgstaller (12), Elmar Kostersitz (10), Sebastian Bergthaler (10) und Vali Past (10). Danke für die tolle Saison!

Erfolgreiche Spielgemeinschaft Neukirchen-Altmünster-Pinsdorf

Ferien(s)pass brachte im Sommer 
wieder viel Abwechslung
Bei den 43 Ferienpassver-
anstaltungen in Altmünster 
haben heuer rund 600 Kinder 
teilgenommen. Wie jedes Jahr 
waren die Kids voll motiviert 
und begeistert bei der Sache 
dabei. Die traditionellen Ver-
anstaltungen wie Schnitzen, 
Besuch im Tierheim, der Tag 
am Bauernhof oder der Be-
such bei den Feuerwehren 
und vieles mehr durfte nicht 
fehlen. Neue Veranstaltungen, 
wie der Besuch in der Ebensee 

bei den Huskys oder Taschen 
aus Lkw-Planen basteln oder 
coole Küche für coole Kids und 
vieles mehr standen heuer am 
Programm. Es wurde für jede 
Menge Abwechslung gesorgt 
– ob für „Groß oder Klein“.
Die Marktgemeinde Altmüns-
ter bedankt sich herzlich bei 
allen Vereinen und Privatper-
sonen, die diese lustigen und 
abwechslungsreichen Veran-
staltungen im Rahmen des Fe-
rienpasses ermöglicht haben.



ANZEIGENPREISE, FORMATE & BUCHUNGEN

Preise für ortsansässige Betriebe zzgl. gesetzl. Werbeabgabe von dzt. 5% sowie 20% MwSt. 
*	 Preise für auswärtige Betriebe zzgl. gesetzl. Werbeabgabe von dzt. 5% sowie 20% MwSt.
**	 Bei einem Jahresabo kann für jede Ausgabe eine andere Einschaltung getätigt werden. Sollte keine 

neue Einschaltung bis zum Redaktionsschluss vorliegen, wird die bisherige für die jeweils folgende 
Ausgabe verwendet und verrechnet. Die Rechnungslegung erfolgt nach jeder Ausgabe.

***Logos, Bilder und Texte müssen rechtzeitig zur Verfügung gestellt werden. Preise je nach Art der 
Gestaltung zwischen EUR 100,- und EUR 360,- (einmalig, inkl. aller weiteren Nutzungsrechte).

1/1 Seite 
Satzspiegel 194 x 255 mm 

EUR 550,- (*EUR 580,-) 

1/2 Seite hoch
Satzspiegel 94,5 x 255 mm 

EUR 290,- (*EUR 305,-) 

1/4 Seite quer 
Satzspiegel 194 x 60 mm 

EUR 175,- (*EUR 185,-) 

1/2 Seite quer
Satzspiegel 194 x 125 mm 

EUR 290,- (*EUR 305,-) 

1/4 Seite hoch
Satzspiegel 94,5 x 125 mm

EUR 175,- (*EUR 185,-)  

1/8 Seite quer 
Satzspiegel 94,5 x 60 mm 

EUR 115,- (*EUR 120,-) 

Für ANZEIGENBUCHUNGEN kontaktieren Sie bitte unsere
Mitarbeiterin KAROLINE TIEFENTHALER unter Tel.: 0664/8484598
oder per E-Mail: presse@altmuenster.ooe.gv.at

-10% RABATT 
auf die GESAMTSUMME 

 bei einem JAHRESABO!**

KOMBI-ANGEBOT:
Professionelle Anzeigen-
gestaltung ab EUR 100,-***

FRAUENHEILKUNDE & 
GEBURTSHILFE:
Dr. Viera Bruha, Marktstraße 23
Tel. 0664/2161638

NEUROLOGIE:
Dr. Irina Sattlegger, Münsterstraße 6
Tel. 0663/06005780

ORTHOPÄDIE & 
ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE:
Dr. Jörg Kraupatz, Gütlweg 10 
Tel. 07612/88756, 
Mo+Mi. 15-18 Uhr

PSYCHIATRIE & 
PSYCHOTHERAPIE 
Dr. Brigitta Zalesak-König, Am Schlosswald 7 
Tel. 0676/6647149

UROLOGIE:
Priv. Doz. Dr. Elmar Heinrich, Marktstraße 23
Tel. 0650/4012985 

UNFALLCHIRURGIE &. 
SPEZ. HANDCHIRURGIE:
Dr. Aldo Vinazzer, Seebadstraße 10
Tel. 0664/5552202

ZAHNARZT:
Dr. Gerald Volkert,  Ebenzweierstraße 34
Tel. 07612/62055

ALLGEMEINMEDIZIN 
MIT KASSEN:
Dr. Stefan Huber 
(Nachfolge Dr. Auinger)
Seebadstraße 10
Tel. 07612/88083

Dr. Stefan Bammer
Neukirchen 15
Tel. 07618/6015, 0680/2371603

Dr. Veronika Franner
Seebadstraße 12
Tel. 07612/87277

Dr. Matthias Renner
Münsterstraße 5
Tel. 07612/88557

ZAHNÄRZTE MIT KASSEN:
Dr. Helmut Traby und 
Dr. Beate Traby
Teichwiesweg 7
Tel. 07612/881 20

KASSEN-ÄRZTE WAHLÄRZTE / FACHÄRZTE

ALLGEMEINMEDIZIN & AKUPUNKTUR:
Dr. Florian Stolz,  Marktstraße 16
Tel. 0676/6315509

ALLGEMEINMEDIZIN & 
HOMÖOPATHIE:
Dr. Eva Dibelka, Am Schlosswald 9
Tel. 07612/87863

ORTHOPÄDIE & TRAUMATOLOGIE:
Dr. Stefan Huber, Seebadstraße 10
Tel. 07612/88083, 
Di. 15-20 Uhr nach Voranmeldung

AUGENHEILKUNDE & 
OPTOMETRIE:
Dr. Susanne Viechtbauer, Ebenzweierstraße 4
Tel. 07612/89812

CHIRURGIE & 
KINDERCHIRURGIE:
Dr. Lisa Mailänder, Marktstraße 23
Tel. 0664/1252825

INNERE MEDIZIN:
Dr. Klaus Wilthoner, Münsterstraße 6
Tel. 0664/4386748

FRAUENHEILKUNDE & 
GEBURTSHILFE:
MR Dr. Michael Sommergruber,  Marktstraße 23
Tel. 0676/4601676

APOTHEKENKALENDER (Änderungen vorbehalten)

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ
KW 52 1 2 3 4 5 5 6 7 8 9 9 10 11 12 13
MO 2 9 16 23 30 6 13 20 27 6 13 20 27
DI 3 10 17 24 31 7 14 21 28 7 14 21 28
MI 4 11 18 25 1 8 15 22 1 8 15 22 29
DO 5 12 19 26 2 9 16 23 2 9 16 23 30
FR 6 13 20 27 3 10 17 24 3 10 17 24 31
SA 7 14 21 28 4 11 18 25 4 11 18 25
SO 1 8 15 22 29 5 12 19 26 5 12 19 26

APRIL MAI JUNI
KW 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 22 23 24 25 26
MO 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26
DI 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27
MI 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28
DO 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29
FR 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30
SA 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24
SO 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25

JULI AUGUST SEPTEMBER
KW 26 27 28 29 30 31 31 32 33 34 35 35 36 37 38 39
MO 3 10 17 24 31 7 14 21 28 4 11 18 25
DI 4 11 18 25 1 8 15 22 29 5 12 19 26
MI 5 12 19 26 2 9 16 23 30 6 13 20 27
DO 6 13 20 27 3 10 17 24 31 7 14 21 28
FR 7 14 21 28 4 11 18 25 1 8 15 22 29
SA 1 8 15 22 29 5 12 19 26 2 9 16 23 30
SO 2 9 16 23 30 6 13 20 27 3 10 17 24

OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
KW 39 40 41 42 43 44 44 45 46 47 48 48 49 50 51 52
MO 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25
DI 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26
MI 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27
DO 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28
FR 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29
SA 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30
SO 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31

KALENDERCARD® 2023
Gmunden • Altmünster •Pinsdorf

Mag. pharm. Theresia Eberstaller eU
Inh. Mag. pharm. Bernhard SchwayerInh. Mag. pharm. Bernhard Schwayer

4810 Gmunden, Georgstr. 5 | Tel. 07612 / 641 644810 Gmunden, Georgstr. 5 | Tel. 07612 / 641 64

Mag. pharm. Theresia Eberstaller eUMag. pharm. Theresia Eberstaller eU

VÖCKLABRUCKERSTRASSE 24
TEL. 07612 / 72300

Ö� nungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 12.00 Uhr

www.land-apotheke.at

Mag. S. Sokoll-Seebacher

�
��

��
��
��
��
��
��
�
�
��

��
��


�
��
�


	�
��
��

��
��
��
���
�


���
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
���

��
��

���
 
��
��
��
­
���
��


�
�����������������������������
�������������������������������������
������
���
�	�
�����������������	�
���

Marktstraße 16  |  4813 Altmünster
Tel: 07612 / 871 25 Fax: DW 90
www.stadtapotheke-altmuenster.at

GEMEINDERATS-
SITZUNG

Die nächste 
Sitzung des 
Altmünsterer 
Gemeinderates 

findet am 12.12.2023 um 
18.30 Uhr im Altenwohn-
heim statt. Der Gemeinderat 
kann auch online gestreamt 
werden. Informationen 
unter: www.altmuenster.at

12.12.
2023

ist am 2.11.2023.  
Berichte und Inserat-
buchungen bitte an: 
Karoline Tiefenthaler
Tel.: 0664/8484598
E-Mail: presse@
altmuenster.ooe.gv.at

REDAKTIONS-
SCHLUSS

 2.11.
2023
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